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Marktgemeinde
Straß in Steiermark

Exakt 43 Tage nach der Gemeinde-
ratswahl hat unsere Marktge-
meinde wieder eine voll funktions-
fähige Kommunalregierung.

Ausgabe 2/2025

Zugestellt durch Österreichische PostAmtliche Mitteilung

Feierliche Indienst-
stellung unserer

Gemeindeführung
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BÜRGERMEISTER
JOHANN LAPPI

Das halbe Jahr liegt schon wie-
der hinter uns. Sechs Mona-
te, in denen sich in unserer 

Marktgemeinde einiges getan hat. Re-
naturierung des Attemsmoores, lau-
fende Vorbereitung für die Errichtung 
der Fußgänger- und Fahrradbrücke 
über die Mur, Ankauf  von Feuerwehr-
fahrzeugen MTF (FF Straß) und HLF 2 
(FF Lichendorf), Straßen- und Wege-
bau, Umstrukturierungsmaßnahmen 
bzw. Optimierung in den Abteilungen 
des Gemeindeamtes und noch vieles 
mehr .. .

Vereine und Jubiläen

Wir sind stolz, rund 100 Vereine (inkl. 
der neun Feuerwehren) in unserer 
Großgemeinde beheimatet zu ha-
ben. Dies ermöglicht es Ihnen, einen 
bunten Reigen an Veranstaltungen 
anbieten zu können. Unsere Vereine 
freuen sich auf  Ihr Kommen. Nut-

zen Sie die zahlreichen Einladungen 
unterschiedlichster Aktivitäten und 
Events, und nehmen Sie so am ge-
meinschaftlichen und gesellschaftli-
chen Leben teil. Ich denke, es ist für 
jeden etwas dabei. Informationen fin-
den Sie unter anderem auch auf  unse-
rer Gemeinde-Homepage und in der 
Gemeinde-Cities App. 

Auch heuer durften und dürfen wir zu 
einigen runden Vereinsjubiläen gra-
tulieren und diese Ereignisse auch ge-
bührend feiern. Die Marktmusikka-
pelle Straß feierte ihr 60jähriges und 
die Feuerwehr Straß ihr 150jähriges 
Bestandsjubiläum. Dem Sängerver-
ein Lichendorf  dürfen wir zu seinem 
100jährigen sowie der Feuerwehr Li-
chendorf  zu ihrem 140jährigen Jubi-
läum gratulieren. Ich danke allen Ver-
einen für ihr Wirken zum Wohle einer 
lebendigen Gemeinschaft. 

Künftige Projekte

Die Gemeinderatswahl liegt nun 
schon einige Wochen hinter uns. Der 
neu gewählte Gemeinderat sowie die 
Ausschüsse sind konstituiert und die 
neuen Vorhaben sind in Planung bzw. 
in Arbeit. Wir mussten nach Dring-
lichkeit und Wichtigkeit reihen.

Projekte, die unerlässlich und not-
wendig sind, wurden vorangestellt. 
Darunter fallen der Schulum- und 
-ausbau, der Rüsthausbau in Vogau, 
dringende Straßenprojekte (Sanie-
rungsarbeiten), Fuhrparkerneu-
erungen im Bauhof  und bei den 
Feuerwehren, Neuinstallationen 
von PV-Anlagen an den Feuerwehr-
gebäuden (Energieeinsparung und 
Blackout-Vorsorge) und der laufende 
Betrieb mit 100 Mitarbeitern. 

Finanzielle Situation

Um unsere angespannte finanzielle 
Situation in den Griff zu bekommen, 

Werte Damen und
Herren, liebe Jugend, 
liebe Kinder!

werden wir uns die Sparpotentiale 
und Optimierungsmöglichkeiten ge-
nau anschauen und diese auf  allen 
Ebenen effizient ausloten, auch hau-
sintern. Beispielsweise wird auf  die 
Teilnahme am diesjährigen österrei-
chischen Gemeindetag, welcher in 
Kärnten stattfindet, und auch auf  den 
Blumenschmuckausflug, verzichtet. 

Beim Fördersystem wird das Augen-
merk auf  eine gerechtere und spar-
samere Verteilung der Mittel gelegt.  
Ermessensausgaben werden auf  Not-
wendigkeit und Höhe evaluiert.Zu-
dem sind wir von den Zuwendungen 
von Bund und Land abhängig. Wir 
wissen aber auch ganz genau, dass so-
wohl der Bund als auch die Länder mit 
der aktuellen, nicht gerade erfreuli-
chen Finanzlage zu kämpfen haben. 
Dass sehr viele Gemeinden von die-
ser Situation betroffen sind, ist schon 
lange kein Geheimnis mehr. 

Die, der Marktgemeinde Straß ver-
rechnete Sozial- und Pflegeleistungs-
umlage beläuft sich auf  rund € 2,7 
Mio. pro Jahr. Das bedeutet gleichzei-
tig eine Steigerung um € 900.000,00 
gegenüber dem Vorjahr. Allein die-
ser Budgetposten stellt 17 % des Ge-
samtgemeindebudgets dar. Trotzdem 
schauen wir positiv in die Zukunft. 
Ich hoffe auch weiterhin auf  ein gutes 
Miteinander und auf  das Verständnis, 
wenn so manches nicht mehr in der 
Art möglich ist, wie wir es bis dato ge-
wohnt waren.

Auf alle Fälle arbeiten wir auch künf-
tig gemeinsam mit vollem Einsatz für 
unsere schöne Marktgemeinde Straß 
in Steiermark.

Ich wünsche Ihnen allen einen schö-
nen Sommer und eine erholsame Ur-
laubszeit!

Ihr Bürgermeister
Hans Lappi
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ID Austria

	■ Elektronische Unterschrift: 
Unterschreiben Sie digitale Do-
kumente (z.B. für Vertragsab-
schlüsse) einfach online. Die 
elektronische Unterschrift ist 
der eigenhändigen Unterschrift 
gleichgestellt und europaweit 
einsetzbar (Ausnahmen siehe Si-
gnatur- und Vertrauensdiensteg-
esetz § 4).

	■ Ein Login für mehrere An-
wendungen: Mit Ihrem digi-
talen Ausweis brauchen Sie nur 
noch einen Login, um behörd-
liche Online-Services und An-
wendungen nutzen zu können. 
Ihre Identität wird durch das ID 
Austria Service sichergestellt.

	■ Durchführung von digitalen 
Amtswegen: Digitale Amts-
wege können direkt mit der App 
„Digitales Amt“ durchgeführt 
werden und das rund um die Uhr 
und gebührensparender. Unter-
nehmen stehen digitale Amtswe-
ge auf  usp.gv.at zur Verfügung.

Zum Beispiel Wohnsitzände-
rung, Wahlkarten beantragen, 
Elektronischer Postkorb, Mel-

REGISTRIERUNGSBEHÖRDE
MARKTGEMEINDE STRASS IN STEIERMARK

Als Einwohner unserer Gemeinde und österreichi-
scher Staatsbürger nutzen Sie gerne die Möglichkeit 
einer Registrierung der ID Austria.

debestätigung, Strafregisterbe-
scheinigung, Handwerkerbonus, 
Finanzonline uvm.

	■ Ausweisfunktion: Sie können 
mithilfe der ID Austria auch Aus-
weise, wie z.B. den Führerschein, 
am Smartphone vorweisen. Diese 
Einsatzmöglichkeit besteht vor-
erst nur in Österreich.

1) App „ID Austria“ ersetzt die 
App „Digitales Amt“: Ab 20. Juni 
2025 ersetzt die App „ID Austria“ die 
App „Digitales Amt“.  Es ist keine neue 
Installation einer App nötig. Der Um-
stieg auf  die neue App „ID Austria“ 
funktioniert über ein Update der App 
„Digitales Amt“. Die Anmeldedaten 
bleiben erhalten. Alternativ zur Bi-
ometrie ist nunmehr auch eine Au-
thentifizierung über den Geräte PIN 
möglich. 

2) Mein Postkorb - Kein Zusam-
menhang zwischen ID Austria 
und elektronischer Zustellung: 
Die Aktivierung/Deaktivierung der 
elektronischen Zustellung „Mein 
Postkorb“ hat keine Auswirkungen 
auf  die Gültigkeit der ID Austria. Wi-
derruft der Bürger seine ID Austria, 
bewirkt das keine automatische De-
aktivierung der (elektronischen) Zu-
stellung. 

3) Abmeldung von der elektro-
nischen Zustellung („Mein Post-
korb“) mit 

	■ ID Austria am Handy App „ID 
Austria“ öffnen 

	■ Services (Startseite) 
	■ Klick auf  das Briefsymbol (rechts 

oben) 
	■ Einstellungen 
	■ „Registrierung zur elektro-

nischen Zustellung löschen“ 
	■ ID Austria am PC https://secure.

oesterreich.gv.at/at.gv.mpk-p/ 
	■ Einstellungen 
	■ „Registrierung zur elektro-

nischen Zustellung löschen“ 
	■ Formular https://www.bun-

deskanzleramt.gv.at/agenda/
digitalisierung/elektronische-	
zustellung/faq-e-zustellung-pri-
vatpersonen.html#abmel-
dung-06-1 

Für Fragen steht unser Bürger-
service Team gerne zu Verfü-
gung!

Aktuelle Information 
zur ID Austria

Weinhof Kugel

FAMILIENTRADITION

SEIT 1940

Am Grasnitzberg 33  8472 Spielfeld 

www.weinhof-kugel.at office@weinhof-kugel.at
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Feierliche Eröffnung

„Das Moor hat seine Schuldigkeit ge-
tan – das Moor kann gehen“?

Mit diesem, etwas abgewandelten 
aber keinesfalls zutreffenden Zitat 
von Friedrich Schiller begrüßte Mo-
derator Gerd Klapsch am 28.02.2025 
die etwa 100 Gäste direkt beim rena-
turierten Attemsmoor in Straß.

In Zeiten, wo so manche Moore von 
der Landkarte verschwinden, ist es 
umso erfreulicher, dass eine äußerst 
erfolgreiche Renaturierung dieses 
Naherholungsgebietes abgeschlossen 
werden konnte.

In seinen Grußworten bedankte sich 
Bürgermeister Johann Lappi bei den 
Vertretern des EU-Regionalmanage-
ments, den zuständigen Behörden 
und Stellen für die Mitfinanzierung 
und fachliche Begleitung dieses Vor-
zeigeprojektes. 

Sein besonderes Danke galt aber auf  
jeden Fall den Mitgliedern der Berg- 

Nach einer mehr als zwei 
Jahre dauernden Pro-
jektszeit konnte eines 
der äußerst seltenen Nie-
dermoore wiedereröffnet 
werden.

und Naturwacht, die nahezu tau-
send ehrenamtliche Arbeitsstunden 
leisteten. Ihre spezielle Aufgabe lag 
darin, hunderte Kubikmeter Schilf-
gras zu mähen und per Hand zum 
Steg zu bringen.  Bürgermeister Lappi 
bedankte sich auch ausdrücklich bei 
den Mitarbeitern des Bau- und Wirt-
schaftshofes, die für den Brückenbau,  
das Anlegen und Sanieren der Wege, 
den Abtransport des Schilfs sowie der 
vom Borkenkäfer befallenen Fichten 
und Erlen verantwortlich zeichneten.

Auch die fachgerechte Aufforstung 
mit etwa 400 Stieleichen wurde von 
den Bau- und Wirtschaftshofmit-
arbeitern durchgeführt. Bei Silke 
Deutschmann, die als umsichtige 
Projektleiterin fungierte, bedankte 
sich das Gemeindeoberhaupt ganz 
speziell und überreichte ihr als Dan-
keschön einen Blumenstrauß.

Für die Umsetzung der, mitunter sehr 
fordernden Holzbau- und Zimmerei-
arbeiten konnte - nach einer öffent-
lichen Ausschreibung - die ortsan-
sässige Ing. Röck GmbH gewonnen 
werden.

Die Renaturierung des Attemsmoores 
wurde bei der diesjährigen Silberdi-
stel, dem M. & W. Graf  Biodiversi-
tätspreis des Landes Steiermark als 
Projekt eingereicht. Unter den vielen 

eingereichten Projekten konnte die 
Marktgemeinde Straß damit den her-
vorragenden 4. Preis erreichen.

Oliver Zeisberger vom ORF-Landes-
studio Steiermark moderierte die 
feierliche Preisverleihung im Volks-
bildungsheim Schloss St. Martin in 
Graz. Hier wurde auch das Regional-
management Südweststeiermark in 
der Kategorie Biotopverbund Natur-
Verbunden Steiermark mit dem her-
vorragenden 2. Preis ausgezeichnet.

RENATURIERUNG DES ATTEMSMOORES IN STRASS

Durch die gute Zusammen-
arbeit mit den Vertretern des 

ÖKO Teams Graz und der 
Europanaturschutzbeauftrag-
ten Mag. Andrea Bund wurde 
mir und meinen Mitarbeitern 
erst richtig bewusst gemacht, 
welches Naturjuwel wir über-

haupt hier in Straß haben. 
Mit dem Wissen und dem 

Bewusstsein wurde das En-
gagement und die Motivation 
meiner Mitarbeiter noch weiter 

angetrieben.

Christian Reder,
Leiter des Bau- und

Wirtschaftshofes
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Vom Anlegen der Wege bis zur feierlichen Eröffnung waren viele Handgriffe notwendig.

Die Abordnungen der Marktgemeinde Straß mit Bgm. Johann Lappi, Gerd Klapsch, Sil-
ke Deutschmann und Christian Reder sowie die Vertreter des EU-Regionalmanagements 
Südweststeiermark Regionalmanagerin Katharina Scheibenhofer, Bsc, Msc, Regional-
managerin Mag. Anna Luidold, Raffael Narrath, Landesleiter der Berg- und Naturwacht 
Steiermark und GF Mag. Matthias Rode freuten sich über die zwei Topplatzierungen.

Ein Naturjuwel
der Sonderklasse

DAS ATTEMSMOOR

Bereits am Weg in das Attemsmoor 
säumen wunderbare Farne den Weg. 
Betritt man das Attemsmoor, wird man 
von einem vielfältigen Vogelgesang, 
der von der artenreichen Vogelwelt im 
Moor zeugt, empfangen. Bei der Beo-
bachtungsstation angelangt, lauscht 
man dem mächtigen Konzert der Teich-
frösche. Mit etwas Glück schwimmt ge-
rade eine Ringelnatter auf Futtersuche 
quer über die Wasserfläche. Prächtige 
Libellen aller Art jagen blitzschnell 
zwischen dem Schilf  Insekten. Entlang 
des neuen Steges sind für ein Feucht-
gebiet typische Pflanzen, wie die gelbe 
Wasserschwertlilie, Torfmoose, Rohr-
kolben, imposante Flatterbinsen, der 
seltene Kammfarn und vieles mehr zu 
sehen.

Die Steiermärkische Berg- und Natur-
wacht beschränkt sich nicht nur auf ihre 
gesetzliche Hauptaufgabe, dem Schutz 
und der Kontrolle, dass alle Gebote und 
Verbote lt. Verordnung der Steirischen 
Landesregierung im Naturschutzgebiet 
Attemsmoor eingehalten werden, son-
dern unterstützt die MG Straß auch bei 
der Pflege und Erhaltung des Moores. 
z.B. der Steg wird vom Schilf  freigehal-
ten, Neophyten, wie die Kermesbeere 
und das Springkraut, werden auf ca. 4 
ha entfernt. Verschiedene Nistkästen 
für Vögel (Höhlen- halbhöhlen Brüter) 
sowie ein Fledermauskasten wurden 
angebracht. Wir informieren die Besu-
cher, wie wichtig das Attemsmoor als 
Wasser- und CO2-Speicher, sowie als 
Lebensraum für die heimische Flora 
und Fauna ist.
Johann Reiter, Berg- und Naturwacht
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MEHR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

CITIES downloaden, 
registrieren & 
mit uns verbinden 

Ob regionale Neuigkeiten, coole Events oder  
wichtige offizielle Gemeinde-News - dank CITIES 
weißt du stets, was in deiner Gemeinde passiert.  
Mit CITIES sind deine liebsten Betriebe, Cafés und  
Vereine nur einen Klick entfernt. Als digitale  
Schnittstelle zu deiner Gemeinde hilft dir die  
Plattform sogar mit alltäglichen Herausforderungen: 

Müll- & Eventkalender, digitale Sammelpässe und 
Gemeinde-Streams sparen dir nämlich nicht nur Zeit 
und Geld, sondern auch Nerven.  

Zugleich stärkt CITIES die regionale Wirtschaft und 
das Vereinsleben, indem Betriebe & Vereine eine 
Plattform für die genau richtige Zielgruppe erhalten.  
 

CITIES am Smartphone, deine Gemeinde immer bei dir.

Einfach, innovativ & schnell

Alle Funktionen im Überblick:

Der Ausbau ist fertiggestellt, 
somit kann die neue Strecke...

Regional verbunden
Familienwandertag
im September� Anmeldung

Familienwandertag

Neueste Beiträge der Stadt

Info-Broschüren

Tourismusbüro

Mein ProfilBonusweltSucheMeine StadtFür mich

Auf Karte ansehen

Alle SeitenEventsServices

CITIES
Zur Musterseite

Alle Städte

BONUSWELT 
Alle lokalen Gewinnspiele  
und Sammelpässe findest  
du hier

MEIN PROFIL 
Hier sind deine persönlichen 
Daten, Einstellungen & die 
Option, eine Seite für deinen 
Betrieb oder Verein zu 
beantragen

AUF KARTE ANSEHEN 
Lass dir die Position & 
Adresse der jeweiligen Stadt/
Gemeinde, Betriebe oder  
Vereine anzeigen

SEITEN
Alle mit der gewählten 
Stadt/Gemeinde  
verbundenen Seiten 
auf einen Blick

TEILEN ERWÜNSCHT 
Teile alle Inhalte, wo und  
wie du möchtest

EVENTS 
Hier findest du alle  
Veranstaltungen der 
jeweiligen Stadt/Gemeinde, 
Betriebe & Vereine

SUCHE
Nutze unsere Suchfunktion 
und finde alle Infos, Seiten & 
Beiträge die du brauchst

SERVICES
Entdecke nützliche Services 
wie den Müllkalender & 
übermittle Anliegen an  
deine Stadt/Gemeinde

SCHNELLZUGRIFFE
Auf einfachem Weg  
wichtige Infos von Städten/ 
Gemeinden & Seiten finden

OFFIZIELLE BEITRÄGE 
Hier siehst du, welche 
Neuigkeiten deine Stadt/
Gemeinde zuletzt gepostet 
hat

ALLE STÄDTE
Verbinde dich mit  
Städten & Gemeinden, die 
für dich relevant sind

FÜR MICH
In deinem Feed siehst du  
alle Beiträge, Events & 
Aktionen aller Seiten, denen 
du folgst und jener Städte/
Gemeinden, mit denen du 
verbunden bist

MEINE STADT 
Hier findest du alle Beiträge 
deiner gewählten Stadt/
Gemeinde & der dazu 
gehörenden Betriebe und 
Vereine
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partlbau +43 3453 2340

Jetzt informieren unter www.partl.com

Lagerhallen

Mit dem Steiermärkischen
Landeswappen ausgezeichnet

Wir errichten für Sie

FerienhäuserWohnbauobjekte

Einfamilienhäuser

uvm.

Bürogebäude

Du bist auf der Suche nach einer Herausforderung? 

Dann bewirb dich jetzt unter office@roeckbau.at! 

 

* Für gleichwertige & vergleichbare Produkte 
produziert in Österreich. Ohne Montage.

DAS FENSTER
VON HIER

Garantiert der beste Preis 
für Fenster & Türen in 
deiner Region!

REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
0318 255 060

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz 
0316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen 
0311 561 594
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Exakt 43 Tage nach der 
Gemeinderatswahl hat 
unsere Marktgemeinde 
wieder eine voll funkti-
onsfähige Kommunalre-
gierung.

Ich gelobe...
FEIERLICHE INDIENSTSTELLUNG UNSERER GEMEINDEFÜHRUNG

In der, vom Altersvorsitzenden gelei-
teten Konstituierenden Sitzung am 
17.04.2025 erfolgte die Angelobung 
sämtlicher Gemeinderatsmitglieder 
der Marktgemeinde Straß. Gemäß 
den Bestimmungen der Steiermärki-
schen Gemeindeordnung haben der 
Bürgermeister und die Vizebürger-
meister zusätzlich vor Antritt ihres 
Amtes das Gelöbnis in die Hand der 
Bezirkshauptfrau zu leisten. 

v.l.n.r.: 2. Vzbgm. Manuel Kahr, 1. Vzbgm. Romana Vehovec-Huhs, Bezirkshauptfrau 
Mag. Karin Wiesegger-Eck, Bgm. Johann Lappi.

Auch Kommunalpolitiker brauchen 
hin und wieder einen Schutzengel und 
so war es offensichtlich kein Zufall, 
dass die feierliche Angelobungszere-
monie ausgerechnet in der Schutzen-
gelhalle in der Gemeinde Heimschuh 
stattfand. 

Vor der eigentlichen Amtshandlung 
begrüßte Bezirkshauptfrau Mag. Ka-
rin Wiesegger-Eck alle anwesenden 
und anzugelobenden Kommunalpo-
litiker. 

In ihrer - nach eigenen Angaben - fast 
pathetischen Begrüßung, hob Mag. 
Wiesegger-Eck hervor, wie wichtig 
es sei, in diesen sehr fordernden und 
mitunter auch schwierigen Zeiten, 
Verantwortung zu übernehmen und 

bedankte sich gleichzeitig bei allen 
Gemeindevertretern für deren En-
gagement. Wenngleich die Bürger-
meister und deren Stellvertreter an 
vorderster Front stehen, sei es ebenso 
wichtig, ein gut funktionierendes und 
harmonierendes Gemeinderatsteam 
hinter sich zu wissen. Letztendlich 
bot sie auch im Anlassfall die Unter-
stützung der Bezirksverwaltungsbe-
hörde an.

Nach dem einmaligen Verlesen der 
Angelobungsformel leisteten sämtli-
che Bürgermeister und Stellvertreter 
ihr Gelöbnis in die Hand der Bezirks-
hauptfrau ab. Der alphabetischen 
Reihenfolge geschuldet, bildete die 
Abordnung unserer Marktgemein-
de Straß in Steiermark mit Bgm. Jo-
hann Lappi, 1. Vzbgm. Romana Veho-
vec-Huhs und 2. Vzbgm. Manuel Kahr 
den krönenden Abschluss dieses fei-
erlichen Angelobungs-Festaktes. Auf  
Einladung der beiden Bürgermeister 
aus Heimschuh und Kitzeck nutzten 
die frisch angelobten Kommunalpoli-
tiker bei Brötchen und Getränken die 
Gelegenheit, erste „Vernetzungsge-
spräche“ über die Gemeindegrenzen 
hinweg, zu führen.

Ein Wunsch, ein Leitsatz, ein Mot-
to für unsere Marktgemeinde Straß: 
Hoffen wir auf eine gedeihliche und 
erfolgreiche Zusammenarbeit aller 
Fraktionen im Sinne einer positiven 
Entwicklung unserer Heimatgemein-
de.

INDUSTRIEZENTRUM STRASS 5  | 8472 STRASS IN STEIERMARK

d.murlasits@maninprint.at
T +43 664 450 76 82WWW.MANINPRINT.AT

IHR PROFI
IN SACHEN DRUCK!
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Für Sie im
Einsatz:
Sie setzen sich tagtäglich 
für ihre Mitbürgerinnen 
und Mitbürger ein und 
haben stets ein offenes 
Ohr für ihre Anliegen. 

Welche Personen und 
Gesichter stecken aber 
hinter dem neuen 
Vorstand und dem 
Gemeinderat der Markt-
gemeinde Straß?

Auf den nächsten Seiten 
werden sie vorgestellt.

1. Vizebürgermeisterin
Romana Vehovec-Huhs
ÖVP

Bürgermeister
Johann Lappi
ÖVP

2. Vizebürgermeister
Manuel Kahr
FPÖ

Vorstandsmitglied
Josef Rauscher
ÖVP

Mobil: 0664 78039040
Mail: bgm@strass-steiermark.gv.at

Gemeindekassier
Ing. Werner Grassl, Bakk.techn.
ÖVP
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Gemeinderätin
Barbara Kaschl
ÖVP

Gemeinderat
Rupert Kohlroser
FPÖ

Gemeinderat
Klaus Angerbauer
ÖVP

Gemeinderat
Bernd Wechsel-
berger, ÖVP

Gemeinderat
Hannes Winter
ÖVP

Gemeinderat
Wolfgang Skoff
FPÖ

Gemeinderätin
Andrea Mörth
ÖVP

Gemeinderat Ing.
Herbert Tretnjak
ÖVP

Gemeinderat
August Johs
ÖVP

Gemeinderat DI (FH)
Günter Holler
ÖVP

Gemeinderat
Anton Weingerl
ÖVP

Gemeinderätin
Hannelore Kahr-
Lorber, FPÖ

Gemeinderat
Martin Lang
ÖVP

Gemeinderätin Mag.
Sylvia Graf, BEd
SPÖ

Gemeinderat
Martin Pock
FPÖ

Gemeinderat
Meinrad Klingler
ÖVP
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Gemeinderätin
Edeltraud Lukmann
SPÖ

Gemeinderat
Marco Neumeister
FPÖ

Gemeinderat
Bernd Schantl
SPÖ

Gemeinderätin Mag.
Eva Schantl, M.A.
Grüne

Gemeinderat Dr.
Wolfgang Walther
Grüne

Mitglieder im Prüfungsausschuss: GR Dr. Wolfgang Walther, GR Barbara Kaschl, GR 
Andrea Mörth, GR DI (FH) Günter Holler, GR Martin Pock, GR Wolfgang Skoff, GR Bernd 
Schantl

Mitglieder im Volksschulausschuss: GK Ing. Werner Grassl, 1. VzBgm. Romana Veho-
vec-Huhs, GR Barbara Kaschl, GR Klaus Angerbauer, GR Hannelore Kahr-Lorber

Mitglieder im Mittelschulausschuss: GK Ing. Werner Grassl, 1. VzBgm. Romana Ve-
hovec-Huhs, GR Martin Lang, GR Barbara Kaschl, GR Hannelore Kahr-Lorber

Mitglieder im Umwelt-, Natur- und Tourismusausschuss: GR Josef Rauscher, GK 
Ing. Werner Grassl, GR Meinrad Klingler, GR Klaus Angerbauer, GR Rupert Kohlroser

Mitglieder in der Gemeinderätlichen Personal-
kommission: 1. VzBgm. Romana Vehovec-Huhs, GR Josef  
Rauscher, 2. VzBgm. Manuel Kahr

Mitglieder im Bau- und Raumordnungsausschuss: 
GR Josef Rauscher, 1. VzBgm. Romana Vehovec-Huhs, GR 
Anton Weingerl, GR Ing. Herbert Tretnjak, GR Martin Pock

Mitglieder im Finanz- und Verwaltungsausschuss: 
GK Ing. Werner Grassl, GR Ing. Herbert Tretnjak, GR Josef  
Rauscher, GR Martin Lang, GR Hannelore Kahr-Lorber

Mitglieder im Wohnungs- und Liegenschafts-
ausschuss: GR Josef Rauscher, GK Ing. Werner Grassl, 
GR Andrea Mörth, GR Bernd Wechselberger, GR Marco 
Neumeister

Mitglieder im Gesundheit-, Kultur- und Verein-
sausschuss: GR Barbara Kaschl, 1. VzBgm. Romana Veho-
vec-Huhs, GR DI (FH) Günter Holler, GR Josef  Rauscher, GR 
Wolfgang Skoff

Mitglieder im Bildungs-, Sozial-, Jugend- und 
Sportausschuss: GK Ing. Werner Grassl, 1. VzBgm. Ro-
mana Vehovec-Huhs, GR Andrea Mörth, GR Martin Lang, 
GR Wolfgang Skoff

Mitglieder im Ausschuss für Gemeindezeitung, 
PR und öffentliche Medien: 1. VzBgm. Romana Veho-
vec-Huhs, GR  Josef  Rauscher, GK Ing. Werner Grassl, GR 
Ing. Herbert Tretnjak, GR Marco Neumeister
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Bei einem Straßen- und Wegenetz 
von über 200 km ist es unumgäng-
lich, ständig Sanierungs- und Verbes-
serungsmaßnahmen durchzuführen. 
Trotz der angespannten finanziellen 
Situation sind wir stets bemüht und re-
gelrecht verpflichtet, gröbere Schäden 
zu sanieren und möglichst viele Stra-
ßenkilometer in “Schuss” zu halten. In 
den letzten Wochen wurden daher der 
Neufeldweg in der Katastralgemeinde 
Unterschwarza sowie ein Teilstück der 
Lichendorfer Halt mit einem DDK Ver-
fahren bestmöglich saniert.

Was bedeutet DDK Sanierung: 
DDK-Sanierung steht für Dünne De-

Unsere Marktgemeinde Straß 
in Steiermark hat eine Ge-
samtfläche von 47,58 km² 
und ist somit flächenmäßig 
mehr als doppelt so groß wie 
unsere Bezirkshauptstadt 
Leibnitz. Um die notwen-
dige Infrastruktur ständig in 
„Schuss“ zu halten, ist mitun-
ter ein sehr großer finanzieller 
Aufwand als auch ein perso-
neller Einsatz erforderlich. 

DDK-Sanierung in Lichendorf
und Unterschwarza.

cke Kalt, ein Verfahren zur Straßensa-
nierung, bei dem eine dünne Schicht 
aus einer bituminösen Mischung kalt 
aufgetragen wird, um Unebenheiten, 
Risse und Ausmagerungen zu behe-
ben. 

Die DDK-Sanierung dient dazu, Schä-
den in vorhandenen Straßenbelägen 
zu reparieren und die Lebensdauer der 
Straße zu verlängern. Weiters sind die 
DDK-Sanierungen schnell und koste-
neffektiv. Sie ermöglichen eine rasche 
Freigabe des Straßenverkehrs und 
sind umweltfreundlicher als andere 
Verfahren, da sie weniger CO2-Emissi-
onen verursachen.

Sie ist zwar nicht so alt, wie die Hym-
ne zum Rosengarten, aber es gibt sie 
schon seit beinahe 5 Jahren - die Idee 
für einen „Platz im Rosengarten“.

Bereits während der Umsetzung des 
Adressprojektes für die Altgemein-
de Murfeld in den Jahren 2020/2021 

wurde einerseits von den Mitarbeitern 
im Bauamt und andererseits vom Ge-
meindekassier und Alt-Bürgermeister 
von Murfeld, Werner Grassl die Idee 
geboren, einen, zum Rosengarten pas-
senden „Rastplatz“ zu schaffen.

Während die tatsächliche Inangriff-
nahme dieses Projektes einige Jahre 
gedauert hat, ist in den Köpfen der 
Initiatoren der Rosengarten-Rast-
platz mehr und mehr Realität gewor-
den. Nach den Abbrucharbeiten des 
damaligen Wohnhauses wurde auch 
Platz für dieses Projekt geschaffen. Die 
Vorarbeiten, wie das Einschottern des 
Platzes, die Herstellung der Wasserzu-
leitung oder das Humusieren und Wal-
zen der Umgebungsflächen wurden 
von den Mitarbeitern unseres Bau- 
und Wirtschaftshofes bewerkstelligt. 
Um die weiteren Kosten so gering wie 
möglich zu halten, setzte die Gemein-
de auf privates Engagement, Hilfsbe-
reitschaft und Freiwilligkeit. Und all 
diese Eigenschaften wurden sozusa-
gen in „Nachbars Garten“ gefunden. 
Vielleicht war die Goldene Flora im 
Vorjahr oder einfach die Liebe zu Blu-
men und Sträuchern der Auslöser für 
ein beispielloses Projekt. Manfred und 
Renate Lenz aus der unmittelbaren 
Nachbarschaft erklärten sich spontan 
bereit, das Setzen der Randleisten, die  
Pflasterungsarbeiten und das Bepflan-
zen der Beete zu übernehmen. Selbst 
die kostenlose Zurverfügungstellung 

Straßensanierung

I geh wohl aus in 
den Rosengarten 
- ein schöner Rast-
platz ist entstanden



13

Marktgemeinde
Straß in Steiermark

Danke an die Familie Lenz für die groß-
artige Arbeit und gleichzeitig für die 
zukünftige Pflege dieses Platzerl´s.

der Baumaterialien hat Herr Lenz, 
Baupolier bei der Fa. Schönwetter 
Bau, bei seinem Arbeitgeber erwirkt. 
An dieser Stelle ergeht ein herzliches 
Dankeschön an die Fa. Schönwetter 
Bau.

Pflege der öffentlichen Blu-
menanlagen! In vielen Ortsteilen 
wird es mitunter schon seit Jahr-
zehnten erfolgreich praktiziert- 
das freiwillige und ehrenamtliche 
Gießen und Pflegen öffentlicher 
Blumenanlagen. Dafür dürfen wir 
uns an dieser Stelle einmal sehr 
herzlich bedanken. In den Ortstei-
len Oberschwarza, Straß, Spielfeld 
und Vogau sind wir zum Teil noch 
auf  der Suche nach Personen, die 
sich ehrenamtlich für diese Tätig-
keiten engagieren wollen. Sollten 
wir Ihr Interesse geweckt haben, 
bitten wir Sie, sich in der Marktge-
meinde Straß unter 03453/2509-
300 zu melden. Ein herzliches 
Dankeschön schon im Voraus.

Mit den von der Familie Lenz gelei-
steten Arbeitsstunden und dem ge-
sponserten Material konnte sich die 
Marktgemeinde Straß in Steiermark 
mehrere Tausend Euro ersparen. In 
der heutigen Zeit ist es ganz und gar 
nicht selbstverständlich, ein solches 
privates Engagement zu erfahren und 
zu erleben. Deshalb war es Bürgermei-
ster Johann Lappi und Mit-Ideengeber 
Ing. Werner Grassl ein umso wichti-
geres Anliegen, sich mit einer kleinen 
Aufmerksamkeit bei der Familie Lenz 
zu bedanken.

perko-haustechnik.com

Ihr Spezialist für Gas.
Wasser. Heizung.

Gas-Installation

Sanitär-Installation

Heizung / Kühlung

Lüftung

Notfallservice &
Reparatur

Perko Haustechnik GmbH | Reichsstraße 27, 8472 Vogau +43 3453 31 500

Ihr steirischer Installationsbetrieb, auf den Verlass
ist. Agierend im Privat- und Großkundenbereich
bieten wir ein ganzheitliches Service für unsere
Kunden. Von der Beratung bis zur Durchführung –
bei uns sind Sie in guten Händen.
Wir freuen uns auf ihre Anfrage.

Bäderausstellung
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Persönlich.
Kompetent.

HandyShop Mureck
Griesplatz 7

8480 Mureck

05 / 0517 - 8480
mureck@handyshop.cc

Mo - Fr     8:30 - 12:00
14:00 - 18:00

Sa     8:30 - 12:00

„REPARATUREN
DIREKT IM BEZIRK!“

- Theres Scherr, HandyShop Mureck

handyshop.cc

NEU: REPARATUREN IM BEZIRK & GEBRAUCHTE HANDYS (AN- & VERKAUF)

         AN- & VERKAUF VON
GEBRAUCHTEN HANDYS
Sichern Sie sich jetzt ein modernes 
Smartphone zum Top-Preis! 

Unsere gebrauchten Geräte werden 
gründlich geprüft, damit Sie sich auf 
die Qualität verlassen können. 

Möchten Sie Ihr altes Smartphone 
verkaufen? Wir erstellen Ihnen gerne 
ein unverbindliches Angebot.

REPARATUREN 
DIREKT IM BEZIRK!
Unsere Experten bringen 
Ihr defektes Gerät direkt im 
Bezirk wieder in Bestform.

Überzeugen Sie sich selbst, 
wie einfach und preiswert 
Reparaturen bei uns sind.

Sparen Sie aktuell bis zu 50% 
mit unserem Reparaturbonus!

-50%AUF REPARATUREN

NEU!

HS1881.indd   1HS1881.indd   1 29.04.25   16:0629.04.25   16:06

Corina Bositsch
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Das sind unsere neuen Mitarbeiterinnen 
im Team der Marktgemeinde Straß in 
Steiermark. Wir heißen sie herzlich will-
kommen und wünschen alles Gute!

Anna Brauchard
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Sandra Brumen
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Bianca Pawlik
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WERBUNG IM BLICKPUNKT.
Sie können sich jederzeit für ein 
Inserat entscheiden. Für Vereine gilt 
der halbe Preis, wobei das Inserat mit 
einer ½ Seite begrenzt ist. Stellen Sie 
einfach Ihre Anfrage an
blickpunkt@strass-steiermark.gv.at
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im Aupark 
3. August  von 8.00 Uhr bis 10.30 Uhr 

Auf Ihr Kommen freut sich die  im Vogauer Aupark 
  (bei Schlechtwetter im Kultursaal Vogau) 
 

  Frühstücks-Buffet:   
  Um € 10 / Person,  

  Kinder € 5, frühstücken,  
  so viel Sie wollen!  

Unser Morgen
braucht starke
Partnerschaften.

#weltvonmorgen

Die Steiermärkische Sparkasse ist eine 
leidenschaftliche, verlässliche Finanz-
partnerin in allen Lebenslagen und steht 
Kund:innen persönlich und digital zur Seite.

200 Jahre_Zukunftsthemen_starke Partnerschaften_90x130.indd   1200 Jahre_Zukunftsthemen_starke Partnerschaften_90x130.indd   1 28.05.2025   09:55:0128.05.2025   09:55:01

#visitsüdsteiermark

Tourismus für Einheimische
Der Erlebnisshop ist für alle da
Besuch kündigt sich an und Sie fragen sich, was Sie unterneh-
men sollen? Wo kann man sich informieren?  Die Antwort des 
Tourismusverbandes: Der ERLEBNISSHOP der Erlebnisregion 
Südsteiermark.  

Unter www.suedsteiermark.com fi nden Sie neben dem Erlebnis-
shop eine riesige Auswahl an Ausfl ugszielen, buchbaren Erlebnis-
sen, Veranstaltungen und natürlich auch die gesamte Bandbreite 
an kulinarischen Gastgeber:innen und empfehlenswerten Unter-
künften in den Bezirken Deutschlandsberg und Leibnitz. 
Tauchen Sie ein in die Vielfalt unserer Erlebnisregion und erleben 
Sie als Einheimische/r unsere Heimat von ihrer schönsten Seite! 
PS: Wenn Sie als Betrieb oder Gemeinde auch ein Erleb-
nis im Shop anbieten möchten, zögern Sie bitte nicht und 
kontaktieren Sie uns!
Kontakt: Manuela Weisch
weisch@suedsteiermark.com    T +43 5 7730-540
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GEMEINDERAT
JOSEF RAUSCHER

Infos vom
Umwelt-
ausschuss

Der Trend, Abfälle unmittelbar nach dem Konsumieren achtlos 
wegzuwerfen und damit öffentliche Flächen zu verunreinigen, 
ist nach wie vor erkennbar. Um diesem Verhalten entgegen-
zuwirken, wird seit 2008 jährlich eine landesweite Flurreini-
gungsaktion durchgeführt. Breite Kreise der steirischen Bevöl-
kerung leisten dabei mit ihrem ehrenamtlichen Engagement 
einen unschätzbaren Beitrag für eine saubere Steiermark. So 
auch in unserer Marktgemeinde Straß in Steiermark! Von der 
Schule bis zur Feuerwehr! Vielen Dank für euer Engagement!

Der große steirische
Frühjahrsputz

GEMEINSAM FÜR EINE SAUBERE UMWELT

„Ran an die Müllsäcke und raus in die 
Natur“ hieß es in Spielfeld.

Lichendorf/Murfeld

Auch heuer führte die FF Lichendorf  
am 6. April zusammen mit der Land-
jugend Murfeld den Steirischen Früh-
jahrsputz durch. Hierbei wurde der 
Ortsteil Lichendorf  von sämtlichem 
Müll befreit und somit ein guter Bei-
trag für die Umwelt geleistet.

Spielfeld: Frühjahrsputz im 
Ortsgebiet

„Ran an die Müllsäcke und raus in 
die Natur“ hieß es auch heuer wieder 
in Spielfeld. Am 13. April 2025 nahm 
unsere Feuerwehrjugend, Feuerwehr, 
Ortsbewohner und der Gemeinderat 
am Frühjahrsputz teil, um das Dorf  
von Müll und Schmutz zu befreien. 
Unter der Organisation der Gemein-
derätin Barbara Kaschl und Komman-
dant ABI Michael Hanscheg wurde das 
Ortsgebiet wieder von zahlreichem 
Müll gesäubert.

Flurreinigung in Straß

Am 5. April 2025 erfolgte die schon 
zur Tradition gewordene Flurreini-
gung. Im gesamten Ortsgebiet wur-
den die Straßen und Wege vom Müll 
befreit. Heuer waren 20 fleißige Hel-
fer:innen der Freiwilligen Feuerwehr 

Straß, darunter sehr viele Jugend-
liche und zur Unterstützung einige 
Erwachsene, mit vollem Eifer dabei. 
Mit einem Mannschaftstransport-
fahrzeug und zwei Traktoren mit An-
hängern, von Christian List und Josef  
Ulz zur Verfügung gestellt, ging es am 
frühen Vormittag los. Wir bedanken 
uns bei den Traktorführern und allen 
Beteiligten für das Dabeisein bei die-
ser wichtigen Aktion. Nach getaner 
Arbeit ging es zum Mittagessen in 
den Gasthof  Sauer, zu welchem wir 
von der Marktgemeinde Straß in Stei-
ermark eingeladen wurden.

Jagdverein Unterschwarza

verMIST haben wir den Müll nicht, aber 
in großen Mengen wieder einmal ge-
funden. Der Jagdverein Unterschwarza 
nahm unter Mithilfe der Freiwilligen 
Feuerwehr Unterschwarza und der 
Bevölkerung am 17. großen steirischen 
Frühjahrsputz teil. Es waren heuer 
wieder 25 Müllsammler von jung bis 
alt unterwegs, um den unachtsam 
weggeworfenen Müll der anderen in 
Unterschwarza zu sammeln. Wir fan-
den auch sehr viele Leerflaschen mit 
der neuen Pfandkennzeichnung am 
Wegesrand, das heißt wir haben Geld 

Flurreinigung in Straß.
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zum Wegschmeißen. Als Dank für das fleißige Sammeln gab 
es danach eine Jause und Getränke bei unserer Jagdhütte. 
Das Essen und die Getränke wurden natürlich bei Betrieben 
in unserer Gemeinde (Thomas Bernhard, EURO-Spar Vogau 
und Bäckerei Heuberger) eingekauft. Ich möchte mich als 
Obmann des Jagdverein Unterschwarza dafür recht herzlich 
bei allen helfenden Händen bedanken.

. . .und in Vogau nahmen Vereine und Bevölkerung am diesjäh-
rigen Frühjahrsputz teil.

Auch in Unterschwarza...

Mittelschüler als Vorbild. Auch in diesem Jahr beteiligte sich 
die Mittelschule an der Müllsammelaktion der Gemeinde. Alle 
SchülerInnen von der ersten bis zur vierten Klasse säuberten, aus-
gestattet mit Handschuhen und großen Müllsäcken, Straß und St. 
Veit von Müll und Unrat. Die fleißigen Sammler waren überrascht 
von dem, was sie alles fanden. Leere Flaschen, Dosen, Batterien, 
große Metallteile, sogar Autoreifen und Teppiche im Wald regten 
so manchen zum Nachdenken an. Vor allem die Schülerinnen und 
Schüler der ersten Klassen waren entsetzt über die extrem vielen 
Zigarettenstummel, die sie selbst am Kinderspielplatz einsam-
meln mussten.
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Alt zu werden
und jung zu bleiben
ist das höchste Gut!
Die Marktgemeinde
Straß in Steiermark
gratuliert recht herzlich!

Franz Hütter
zum 80. Geburtstag

Josef Ulz
zum 70. Geburtstag

Walter Scheucher
zum 70. Geburtstag

Alfred Koller
zum 70. Geburtstag

Josef Huhs
zum 80. Geburtstag

Alois Berger
zum 80. Geburtstag

Franz Ladler
zum 70. Geburtstag

Anneliese Kögel
zum 70. Geburtstag

Emma Schuchlenz
zum 80. Geburtstag
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Hannelore Hödl
zum 70. Geburtstag

Karl Frühwirt
zum 70. Geburtstag

Mathilde Fleischhacker
zum 70. Geburtstag

Ingrid Stelzer
zum 70. Geburtstag

Rosemarie und Anton Lappi
zur Goldenen Hochzeit

Theresia und Karl Tuchscherer
zur Diamantenen Hochzeit

Herzliche Gratulation! 

Besondere Geburtstage gab es 
auch bei Mitarbeitern unserer 
Marktgemeinde zu feiern. Wir 
gratulieren herzlich und wün-
schen für das neue Lebensjahr 
alles erdenklich Gute, vor allem 
viel Glück und Gesundheit!

Ines Dorner
zum 30. Geburtstag

Sonja Roskaric
zum 50. Geburtstag

ZedernHof Wohnraum GmbH
Gersdorfer Straße 23 | 8472 Straß i. Stmk. 

Telefon: +43 664 433 55 22
E-Mail: office@zedernhof.at

www.zedernhof.at
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Muttertagsfeiern
in der Marktgemeinde

Managerinnen, Psychologinnen, Kö-
chinnen, Krankenschwestern, Seelen-
tröster, Lehrerinnen und und und. All 
diese Berufe können sehr einfach mit 
einem Begriff erklärt werden - MUT-
TER. Und genau diese Heldinnen des 
Alltags wurden am 09. und 10. Mai 

MUTTERLIEBE IST UNENDLICH,
BEDINGUNGSLOS UND FÜR IMMER

Liebste Mama, eins ist wahr,
du bist immer für mich da.
Dafür dank ich dir zum Feste,
denn du bist nun mal die Beste!

Margaretha Deutschmann war die älteste 
anwesende Mutter in Vogau.

in die Kultursäle nach Vogau, Ober-
vogau und in das Haus für Musik- und 
Kultur nach Spielfeld zu den tradi-
tionellen Muttertagsfeiern unserer 
Marktgemeinde eingeladen.

Wie schon in den vergangenen Jah-
ren wurden diese Feierlichkeiten in 
unterschiedlicher Art und Weise mit 
Musik, Darbietungen der Kindergar-

tenkinder stimmungsvoll umrahmt 
und aufgewertet. Für das leibliche 
Wohl sorgte das Gasthaus Köppl aus 
Gersdorf.

Traditionellerweise wurden die je-
weils ältesten anwesenden Mütter mit 
einem kleinen Blumengruß aus den 
Händen von Bürgermeister Johann 
Lappi bedacht.

Thea Rojko war die älteste anwesende 
Mutter in Obervogau.

Theresia Stelzer  war die älteste anwe-
sende Mutter in Straß/Spielfeld/Murfeld.
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Wir
gratulieren
zur Geburt!

Ellena Sandra Kern
geboren am 02.05.2025

Philipp Julian Egl
geboren am 24.02.2025

Johann Hofstätter
geboren am 18.03.2025

„Die Zeit des Wartens ist vorbei und mit
einem Freudenschrei ein kleines Wesen kam zur Welt.
Wir hoffen, dass es ihm gefällt!“

Marie Muhr
geboren am 15.02.2025

Eine beschwingte 
Veranstaltung

SENIORENBALL IN
OBERVOGAU

Wer glaubt, dass man im routinierten 
Alter keinen flotten Walzer, eine 
zünftige Polker oder einen coolen Dis-
co-Fox auf´s Parkett bringen kann, der 
täuscht sich gewaltig. Die Gemeinde 
hat eingeladen, und viele jung geblie-
bene „60+´ler“ sind zum diesjährigen 
Seniorenball nach Obervogau gekom-
men. Nach einer kräftigen Stärkung, 
welche vom GH Sauer, Thomas Rann-
inger zubereitet und von den Gemein-
deamtsbediensteten serviert wurde, 
ging es fast nahtlos auf´s Tanzparkett. 
Nach der einen oder anderen Start-
schwierigkeit füllte sich der Tanzbe-
reich zunehmend und „artete“ sogar 
in einer von Bgm. Lappi angeführten 
Polonaise aus. Viele der Ballbesucher 
haben ihre Tanzqualitäten und Fitness 
gezeigt, und so mancher hat erst nach 
Mitternacht den Ballsaal verlassen.
Fazit: So manch Junger kann von den 
„60+lern“ noch einiges lernen.
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Durch den Klimawandel nehmen 
Starkregenereignisse zu und führen 
vermehrt zur Überlastung des Ka-
nalsystems. Rückstau entsteht, wenn 
entweder mehr Wasser in den Kanal 
eingeleitet wird als abfließen kann 
(Starkregen, Fehleinleitung von Re-
gen- oder Drainagewasser in den 
Schmutzwasserkanal), oder ein Ab-

Rückstau im Kanalnetz 
kann verheerende Folgen 
haben. Hausbesitzer:in-
nen müssen im Eigen-
interesse ihre Keller vor 
Überflutung schützen!

flusshindernis im Kanal auftritt (Ver-
stopfung, Gebrechen). Das Abwasser 
sucht sich dann andere Wege – ohne 
Rückstausicherung kann das Ihr Kel-
ler sein. Sind Gebäude nicht gegen 
Rückstau aus dem Kanal gesichert, 
kann Abwasser über WCs, Waschbe-
cken, Bodenabläufe etc. in den Keller 
eindringen und große Schäden an 
Haustechnik, Einrichtung etc. verur-
sachen. 

Maßnahmen gegen Rückstau aus 
dem Kanal:

Alle Räume mit Ablaufstellen unter 
der Rückstauebene – meist im Keller - 
müssen gegen eindringendes Abwas-

Überflutung durch
Rückstau aus der
Kanalisation

WIE SCHÜTZE ICH MEINEN KELLER

ser aus dem Kanal geschützt werden. 
Hauseigentümer:innen sind dafür 
selbst verantwortlich.

	■ Abwasserhebeanlage: Für re-
gelmäßig genutzte Anlagen wie 
WC, Dusche oder Waschmaschi-
ne ist eine Abwasserhebeanlage 
(Pumpe) die beste Lösung. Sie 
hebt das Abwasser sicher über die 
Rückstauebene hinaus.

	■ Rückstauklappen: Bei Einfa-
milienhäusern können für sel-
ten benutzte Ablaufstellen auch 
Rückstauklappen installiert wer-
den. Bei WCs sind Rückstauklap-
pen nur dann zulässig, wenn 
es ein zweites WC oberhalb der 
Rückstauebene gibt, denn bei 
Rückstau ist die Rückstauklappe 
geschlossen und das daran ange-
schlossene WC nicht benutzbar.

Rückstausicherungen, egal welcher 
Art, sind jedoch nur dann wirksam, 
wenn sie regelmäßig gewartet und 
richtig bedient werden. Lassen Sie 
sich zur passenden Lösung unbedingt 
von Installateur:innen, Baumeis-
ter:innen oder Ziviltechniker:innen 
beraten. Nur so ist Ihr Haus im Ernst-
fall gut geschützt.

Verheerende Folgen bei Rückstau
aus der Kanalisation.

RÜCKSTAUEBENE

STRASSENOBERKANTE

KANAL

Damit überflutete Keller ein Ding der 
Vergangenheit sind, rüsten Sie JETZT die 
ERFORDERLICHE Rückstausicherung nach! 
Sie bewahrt Sie beim nächsten Hochwasser vor 
teuren Schäden und verhindert, dass Sie, sollte 
trotzdem etwas passieren, auf Ihren Kosten 
sitzenbleiben! Denn ohne Rückstausicherung 
steigt Ihre Versicherung möglicherweise aus.

DANK RÜCKSTAU-
SICHERUNG

WEITERE INFOS: 
www.denkklobal.at Rückstauklappe

KLAPPE ZU,
KELLER
DICHT.

Nähere Infos: www.denkklobal.at
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Statt dieses Jubiläum mit einer gro-
ßen Feier zu begehen, haben sie sich 
entschieden, den regionalen Kinder-
gärten und Volksschulen etwas Blei-
bendes zu schenken: 30 Bäume für 
30 Jahre – als Beitrag für eine grüne-
re Zukunft. Die Aktion startete am 
26. Mai und stand den gesamten Juni 
über im Zeichen dieses 30-jährigen 
Bestehens. Im Rahmen dieser Initiati-

Brodschneider Zauber-
gärten feiert 30 Jahre! 
Seit dem 1. Juni 1995 ge-
stalten die Gartenprofis 
grüne Lebensräume mit 
Herz und Hingabe. 

Ein Jubiläum, das 
Wurzeln schlägt

BAUMSPENDE FÜR KINDER-
GARTEN LICHENDORF

ve wurden 30 ausgewählte, klimafitte 
Bäume an Gemeinden unserer Region 
mit der Bitte, diese an Kindergärten 
oder Volksschulen vor Ort weiterzu-
geben, übergeben. Denn: Kinder sind 
unsere Zukunft – und was könnte dies 
besser symbolisieren als ein Baum, 
der gemeinsam mit ihnen wächst?

Eine zauberhafte Idee von Zau-
bergärten Brodschneider
 
Über die Idee, unserer Gemeinde einen 
„Jubiläums-Baum“ zu schenken, haben 
wir uns wirklich sehr gefreut. Nach 
interner Beratung wurde der Kinder-
garten Lichendorf für diesen Baum 
auserkoren. Die fast schon feierliche 
Übergabe dieses Ahornbaumes erfolg-
te nicht nur an Bürgermeister Johann 
Lappi, sondern direkt an das gesamte 
Team des Kindergartens Lichendorf  
und an die wichtigsten Nutznießer, an 
die Kindergartenkinder selbst. Bgm. 
Lappi bedankte sich bei der Firmen-
chefin Iris Brodschneider mit einem 
Karton „veredelter Weintrauben“ und 
von den Kindern gab es ein selbstge-
basteltes Blumengeschenk.

Die Marktgemeinde Straß in Stei-
ermark bedankt sich nochmals sehr 
herzlich bei der Fa. Brodschneider 
Zaubergärten für die großzügige 
Baumspende und wünscht für die 
nächsten 30 Jahre alles erdenklich 
Gute und weiterhin einen „gesunden 
grünen Daumen“. 

...was uns
nicht gefällt...

Rasenmähen - nicht nur an den 
Garten, vielleicht auch an seinen 
Nachbarn denken

Immer wieder erreichen uns Anfragen, 
aber leider auch Beschwerden, was das 
Rasenmähen betrifft. Im Sinne einer 
möglichst guten und harmonischen 
Nachbarschaft und auch zur Verbes-
serung der Lebensqualität wird daher 
nochmals die Einhaltung folgender 
Zeiten für das Rasenmähen empfoh-
len: Montag bis Freitag von 08:00 
bis 12:00 und von 13:00 bis 20:00 
Uhr, Samstag von 08:00 bis 12:00 
Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr, an 
Sonn- und Feiertag ist das Mähen 
grundsätzlich verboten.

Mangelnde Sauberkeit und 
Mülltrennung am Waldfriedhof 
in Straß.
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Frühling bei der
Landjugend

LANDJUGEND MURFELD

Alsbald die Wiesen wieder grün wurden und die Vögel zu 
zwitschern begannen, befand sich auch die Landjugend 
Murfeld längst nicht mehr im Winterschlaf. Mit der Feuer-
wehrjugend und Dorfgemeinschaft organisierte die Orts-
gruppe am 6. April einen gemeinsamen Frühjahrsputz in 
Lichendorf. Mit über 30 Helferinnen und Helfern wurde 
die Gemeinde an diesem sonnigen, aber kühlen Sonntag 
ein Stückchen sauberer gemacht.

Schon zwei Wochen später ging es für die Landjugend wei-
ter mit der bereits traditionellen Osternestsuche, denn seit 
einigen Jahren dürfen sich Kinder nach der Osterkorbseg-
nung bei der Kapelle in Lichendorf  über eine erste Überra-
schung vom Osterhasen freuen. Als es hieß die Osternester 
im Dorfpark zu verstecken, hatte der Osterhase auch dieses 
Jahr zahlreiche, unterstützende Hände.

Schlag auf  Schlag ging es dann auch gleich weiter mit der 
nächsten Tradition: Maibaumaufstellen! Am 27. April 
wurde der Maibaum mithilfe des Feuerwehrkranes der FF 
Mureck zum Stehen gebracht. Gab es auch manche Kom-
plikationen beim Fällen, Schnitzen und Aufstellen ist das 
Team stolz, dass auch heuer wieder ein schöner Baum den 
Platz vor dem ehemaligen Gemeindeamt ziert! 

Das Maibaumaufstellen wurde von der Landjugend organisiert.

Nach einer langen Pause hielt der Kindergemeinderat der 
Marktgemeinde Straß sein erstes Treffen im heurigen 
Jahr am 28. Mai 2025 ab. Zu Beginn der Sitzung wurde das 
neueste Mitglied seitens der Gemeinde, Fr. Corina Bositsch, 
vorgestellt. In den nächsten Stunden arbeiteten die Kinder, 
Silke Deutschmann und Corina Bositsch an Ideen, welche 
Projekte der Kindergemeinderat in den kommenden Monaten 
umsetzen soll. 

Unser Bürgermeister Johann Lappi veranlasste, dass dem 
Kindergemeinderat und den Begleitpersonen zwei Tage 
zur Verfügung gestellt werden, in denen sie ihren Projekten 
nachgehen können. Nach dieser Information und einer 
kleinen Stärkung wurde beschlossen, eine Abstimmung zu 
veranstalten. Bei der Abstimmung gewann die Aktivität „Das 
Gericht in Leibnitz zu besuchen“. Nach dem eindeutigen Sieg 
bei der Wahl beschäftigte sich der Kindergemeinderat in der 
folgenden Stunde sehr intensiv mit diesem Thema. Gegen 
Ende der Sitzung fand der Kindergemeinderat viele gute 
Ansatzpunkte für das Thema, vielleicht ist auch ein Treffen 
mit einem Richter/in oder Anwalt/Anwältin möglich. Der 
Kindergemeinderat ist wieder aktiv und kann hoffentlich viele 
gemeinnützige Projekte starten. 

Euer Kindervizebürgermeister Jakob Ringbauer

Erstes Treffen im
heurigen Jahr

STRASSER KINDERGEMEINDERAT

Die Steiermärkische Gemeindeordnung wurde inspiziert.
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Die Idee: Wenn man selbst Pflan-
zen zieht, dann sät man meistens ein 
paar mehr, weil man ja nie weiß, ob 
auch alle etwas werden. Dann kann 
es schon vorkommen, dass der Platz 
im Beet nicht mehr reicht… Oder die 
Himbeeren/Brombeeren ect… über-
wuchern euch den ganzen Garten? 
Damit auch diese Pflanzen Nutzen 
bringen und ihren Weg in einen Gar-
ten finden, haben wir die Idee der 
Pflanzenkisterl geboren.

An sechs Standorten in unserer Ge-
meinde haben wir sie auch heuer wie-
der aufgestellt. Alle darin enthaltenen 
Pflanzen können kostenlos getauscht, 
mitgenommen oder abgegeben wer-
den. Eine Möglichkeit Neues zu pro-

Die Pflanzenkisterl
sind wieder da!

KOSTENLOS ZUM MITNEHMEN, TAUSCHEN ODER DALASSEN

bieren und die Artenvielfalt in eurem 
Garten ganz einfach zu erhöhen. 

Die Pflanzen: Willkommen sind alle 
Arten von Pflanzen: Gemüse, Kräuter, 
Obst aber auch Blumen und Sträu-
cher. Einzige Bitte: Keine Pflanzen aus 
der freien Natur entnehmen, sondern 
nur aus Privat-Gärten!

Dalassen: Bitte alle Pflanzen be-
schriften!

Mitnehmen: Fair Use! Nur mitneh-
men, was man auch wirklich selbst 
verwendet und Freude daran haben! 
Es dürfen auch Pflanzen mitgenom-
men werden, wenn keine als Tausch 
gebracht werden.

Die Pflanzenkisterl finden sie an folgenden Standorten:
Vogau: Querstraße 13, Feuerwehr; Straß: Hauptstraße, Pfarrkirche;
Straß: Schlossstraße 32; Gersdorf: Gersdorferstraße 79, Gersdorfer Stüberl;
Spielfeld: Unterer Rosenberg, Siedlung; Weitersfeld: Dornhofstraße, Park.

Ausbildung zum
Rettungs-
schwimmer

ÖSTERR. WASSERRETTUNG

Am 22. und 23 März 2025 absolvierten 
Mikael Klöckl den Helferschein (Bron-
ze) und Hermann Klöckl den Retter-
schein (Silber) der Rettungsschwim-
merausbildung.

Prüfungskriterien waren unter 
andrem Dauerschwimmen, schwim-
men mit Kleidung, Tief- und Strecken-
tauchen, diverse Befreiungs- und Ret-
tungsgriffe, verschiedenste Sprünge, 
ziehen und retten einer gleich schwe-
ren Person über gewisse Distanzen, 
sowie Erste Hilfe Maßnahmen und 
einer schriftlichen Prüfung. Beide ab-
solvierten ihre Prüfungen fehlerlos.
Weiters wurden die letzten beiden 
Kinderschwimmkurse für das erste 
Halbjahr abgeschlossen. Die nächsten 
Kurse starten wieder im Herbst, hier-
für bitten wir um eine rechtzeitige 
Anmeldung, da die Kurse sehr schnell 
ausgebucht sind. Darüber hinaus wur-
de mit der Nautik-Saisoneröffnung die 
Bootsaison für heuer in Graz eröffnet. 
Alle Wasserrettungs-Regionalstellen 
von der Steiermark nahmen daran teil.
Da der Sommer in vollem Gange ist, 
bitten wir um Vorsicht im und um das 
Wasser und stets aufmerksam zu blei-
ben und sich nicht zu Selbstüberschät-
zung hinreißen zu lassen. 

Wer weiteres Interesse an der ÖWR hat, 
kann uns gerne auf unserer Homepage www.
owr-steiermark.at/sued-ost/ sowie auf  Fa-
cebook: Österreichische Wasserrettung Regi-
onsstelle Süd-Ost besuchen und folgen.

Mikael und Hermann Klöckl jun. aus Straß 
sind Mitglieder der österr. Wasserrettung.

Der Link zur Straßer Cities Seite:

https://citiesapps.com/cities/strass-in-steiermark
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GEMEINDERÄTIN
BARBARA KASCHL

Marktgemeinde Straß in Steiermark, Hauptstraße 61, 8472 Straß in Steiermark | Tel: +43 3453 2509 
Mail: gde@strass-steiermark.gv.at | Web: www.strass-steiermark.gv.at | 

   
Kostenfreies Beratungsangebot 
mit Marianne Ulz-Adam,  
Dipl. Psychologische/Psychosoziale Beraterin, Dipl. Trauerbegleiterin  

 

jeden 1. Dienstag im Monat, von 17 bis 19 Uhr, im Gemeindeamt Straß, 
Trauungssaal (eigener Hintereingang). Keine Anmeldung erforderlich! 

 
Ich unterstütze Sie dabei, Ihre persönlichen und zwischenmenschlichen 
Herausforderungen zu bewältigen.  
 

Die professionelle Beratung trägt dazu bei, belastende Situationen zu 
erleichtern, zu verändern sowie nachhaltige Lösungen zu finden.  
 

Ich arbeite im Bereich der psychischen Gesundheit. Die angewandte 
Methode ist dabei die Logotherapie und Existenzanalyse nach Viktor E. 
Frankl.  
 

Kontakt: Marianne Ulz-Adam, +43 664 346 16 66, marianne.adam@gmx.net 
         www.marianne-ulz-adam.at 

 

 

 

AAuugguusstt  22002255  
SSaa,,  99..88..22002255  
1199..3300  UUhhrr  

VVoollllmmoonnddwwaannddeerruunngg  mmiitt  MMiicchhaaeellaa  MMeerrvvaarr  
 

SSeepptteemmbbeerr  22002255  
SSaa,,  2200..99..22002255  
99  ––  ccaa..  1144  UUhhrr  

AAyyuurrvveeddiisscchh  KKoocchheenn  mmiitt  TThhoommaass  ZZiinnkk  
Schulküche der Mittelschule Straß 

SSaa,,  2277..99..22002255        1188  
UUhhrr  

VVoorrttrraagg  „„HHeerrzzggeessuunnddhheeiitt““  mmiitt  DDrr..  DDaavviidd  ZZwweeiikkeerr  
Kultursaal Straß 

OOkkttoobbeerr  22002255  
MMii,,  88..1100..22002255  
1188::3300  ––  2211::3300  UUhhrr  

„„EErrssttee  HHiillffee  iinn  KKrriisseennssiittuuaattiioonneenn  ––  wwaass  kkaannnn  iicchh  aallss  LLaaiiee  ttuunn??““  
mit Robert Gürtler und Christian Fadengruber, Styria vitalis 
Haus für Musik und Kultur Spielfeld 

FFrr,,  1177..1100..22002255  
1155  ––  1177  UUhhrr  

GGeemmeeiinnssaammeerr  SSppaazziieerrggaanngg  ffüürr  mmeehhrr  ZZuuvveerrssiicchhtt  uunndd  OOppttiimmiissmmuuss    
mit Robert Gürtler und Christian Fadengruber, Styria vitalis 
Treffpunkt im Attemsmoor 

NNoovveemmbbeerr  22002255  
FFrr,,  77..1111..22002255  
1188::3300  ––  2200  UUhhrr  

EEnnttssppaannnnuunnggssttrraaiinniinngg mmiitt  TThhoommaass  ZZiinnkk 
(4 Mal: 7.11., 14.11. 21.11 und 28.11.) 
Turnsaal Volksschule Lichendorf 

Neu! 

Ausblick auf den Sommer/Herbst 2025 
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Kostenfreies Beratungsangebot

...mit Marianne Ulz-Adam,  Dipl. Psychologische/ Psy-
chosoziale Beraterin und Dipl. Trauerbegleiterin,
Mobil +43 664 346 16 66, Mail: marianne.adam@gmx.net 
www.marianne-ulz-adam.at

Jeden 1. Dienstag im Monat, von 17 bis 19 Uhr, im Gemein-
deamt Straß, Trauungssaal (eigener Hintereingang). Keine 
Anmeldung erforderlich! Ich unterstütze Sie dabei, Ihre 
persönlichen und zwischenmenschlichen Herausforde-
rungen zu bewältigen. Die professionelle Beratung trägt 
dazu bei, belastende Situationen zu erleichtern, zu verän-
dern sowie nachhaltige Lösungen zu finden. Ich arbeite im 
Bereich der psychischen Gesundheit. Die angewandte Me-
thode ist dabei die Logotherapie und Existenzanalyse nach 
Viktor E. Frankl. 

Seniorentreff ´25

Im Rahmen des 
Projektes „familien-
freundliche Gemein-
de“ im Jahr 2013 wur-
de der „Seniorentreff 
Straß“ durch Vero-
nika Ranegger-Pre-
dota, Andrea Mörth 
und  Roswitha Hör-
mann gegründet. Mit 
der Gemeindefusion 
2015 kam Barbara 
Kaschl dazu und wird 
von den drei Letzge-
nannten erfolgreich 
weitergeführt. Es ergeht an alle Seniorinnen und Senioren 
die Einladung, an den monatlichen Treffen im Pfarrheim 
Straß teilzunehmen. Die Termine sind: 18.8., 15.9., 20.10., 
17.11. und 15.12.2025 jeweils um 14 Uhr.
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Gesund beginnt im Mund
Gesunde Zähne beeinflussen nicht nur das äußere Erscheinungsbild, sondern  
wirken sich auch positiv auf das Wohlbefinden und die allgemeine Gesundheit aus. 
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Studien belegen es: Eine gute Mundgesundheit 
wirkt vorbeugend gegen Krankheiten. Sie kann 
beispielsweise das Risiko für Herz-Kreislauf-  
oder Diabetes-Erkrankungen senken. Aber nicht 
nur die richtige Mundhygiene, sondern auch unsere 
Lebensweise beeinflussen unsere Zähne: So hilft 
es etwa, öfter auf Zucker, Alkohol und ganz auf 
Nikotin zu verzichten oder rohe Gemüsesticks und 
Vollkornbrot kräftig zu kauen. 
Wer in einer benachteiligten Situation lebt, hat  
oftmals schlechtere Chancen für gesunde Zähne.  

Gerlinde Malli   
Styria vitalis 
Bereichsleitung Gemeinde

gerlinde.malli@styriavitalis.at

Gesunde  
Gemeinde  

gut informiert

Liebe Leserin, lieber Leser,
ein gesundes Gebiss ist keine Selbstverständlichkeit. Je besser wir 
uns darum kümmern, desto länger bleibt es uns erhalten. Manchmal 
müssen wir in den sauren Apfel beißen, manchmal beißen wir auf 
Granit und manchmal möchten wir uns gerne selber in den Hintern 
beißen. In vielen Situationen ist es wichtig, gut zubeißen zu können.
Mit dieser Ausgabe liefern wir Ihnen Tipps, Wissenswertes und 
Humorvolles rund um den Mund – damit wir in jedem Alter al dente 
bleiben!
 

Umso wichtiger ist es, dass alle Kinder von klein auf 
lernen, was sie im Alltag machen können, damit 
ihre Zähne gesund bleiben. 

Die Zahngesundheitserzieherinnen von Styria vitalis 
üben steiermarkweit mit 67.000 Kindern in Kinder- 
gärten und Volksschulen mehrmals pro Jahr die 
richtige Zahnputztechnik und vermitteln ihnen 
altersgerecht Informationen zum Zahnaufbau, 
zu zahngesunder Ernährung, zur Entstehung von 
Karies sowie zum Zahnarztbesuch. 

 GESUNDE
ZÄHNE
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1

2

3
Zweimal täglich Zähne putzen

Putzen Sie Ihre Zähne mindestens zwei 
Minuten nach der KAI-Methode. Beginnen 
Sie mit den Kauflächen, danach die Außen-
flächen und dann die Innenflächen. Wichtig 
ist, sanft von Rot nach Weiß zu bürsten, 
also vom Zahnfleisch zu den Zähnen.

Das richtige Zubehör wählen

Verwenden Sie bei empfindlichem Zahn-
fleisch eine Bürste mit weichen Borsten. 
Vergessen Sie nicht auf die tägliche Ver-
wendung der Zahnseide/Zahnzwischen-
raumbürste. Tauschen Sie die Bürste alle 
zwei Monate bzw. nach einem Infekt aus. 

4
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Regelmäßig zum Zahnarzt gehen

Lassen Sie Ihre Zähne einmal jährlich 
kontrollieren und professionell reinigen. 
Kinder sollten zweimal pro Jahr zum  
Zahnarzt bzw. zur Zahnärztin.

Sich zahngesund ernähren

Legen Sie zwischen den Mahlzeiten Pausen 
ein und meiden Sie übermäßigen Verzehr 
von zucker- und säurehaltigen Lebens- 
mitteln. Trinken Sie ausreichend Wasser 
oder ungesüßte Tees.

Gesunde Zähne 
ein Leben lang

Tipps zur Mundpflege im Alter
Probleme im Mund nehmen mit dem Alter zu. Dazu zählen Zahnfleischrückgang, geringerer  
Speichelfluss, Mundtrockenheit, Entzündungen aufgrund von Diabetes oder bei Krebstherapien.  
Beachten Sie neben den allgemeinen Empfehlungen daher Folgendes:

www.zqp.de/produkt/ratgeber-mundpflege:  
Ein kostenloser Ratgeber für alle, die  Angehörige bei der Mundpflege unterstützen.

Empfehlungen für Jung bis Alt

Pflegen Sie auch Ihre Mundschleimhaut. Bei Entzündungen  
hilft es, zwei- bis dreimal täglich mit Tee zu spülen, z.B. mit Kamille, 
Salbei, Eibischwurzel oder Ringelblume.

Kauen Sie feste Nahrung. Das stärkt Zähne und Zahnfleisch  
und regt die Speichelproduktion an. Speichel erleichtert auch  
das Schlucken.

Trinken Sie ausreichend. Das hält Lippen und Mundschleimhaut 
feucht, weich und gesund.

Wichtiges zur Prothese: Täglich abends unter fließendem Wasser mit Zahnpasta und Bürste  
reinigen und über Nacht trocken in einer offenen Dose aufbewahren. Einmal pro Jahr  
professionell reinigen und bei Druckstellen oder Entzündungen neu anpassen lassen.
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 Warum ist es in jedem Lebensalter wichtig,  
 auf gesunde Zähne zu achten?

Die Zähne erfüllen wichtige Funktionen. Gutes 
Kauen unterstützt eine gute Verdauung. Zähne-
knirschen hilft bei Stress und Angst. Die Milch-
zähne übernehmen eine Platzhalterfunktion für 
das bleibende Gebiss. Zähne unterstützen zudem 
die Sprachentwicklung bei Kindern und eine ver-
ständliche Aussprache. Personen mit gesunden 
Zähnen fühlen sich oft selbstbewusster und gehen 
leichter mit einem Lächeln durchs Leben. 

 Wie unterscheidet sich die Mundpflege  
 bei Kindern, Erwachsenen und im Alter?

Die Mundpflege unterscheidet sich nicht –  aber 
das Zubehör und die Beweglichkeit der Hände.  
Für Kinder gibt es eigene Zahnbürsten mit kleine-
rem Bürstenkopf und Zahnpasten mit geringerem 
Fluoridgehalt. Wichtig ist, dass man bei Kindern 
bis zum 10. Lebensjahr die Zähne nachputzt.  
Bei eingeschränkter Beweglichkeit der Hände im 
Alter oder bei Behinderung können Zahnbürsten 
mit einem breiteren Griff hilfreich sein.

 Gibt es Lebensphasen, wo man besonders  
 auf seine Mundgesundheit achten sollte?

Ja, wir sehen drei große Kariesgipfel im Lebens- 
verlauf: Während des Milchzahnwechsels,  
während der Pubertät und im Alter, wenn der 
Speichelfluss abnimmt. Auch während einer 
Schwangerschaft verursacht der erhöhte Hormon-
spiegel häufiger Entzündungen im Mund. 

 Wie wirkt sich eine schlechte Mundpflege 
 auf unsere Gesundheit aus? 

Eine dauerhaft schlechte Mundpflege führt zu 
einer Bakterieninvasion im gesamten Körper mit 
gesundheitlichen Folgen für unser Herz-Kreislauf-
system und den Magen-Darm-Trakt. 

 Was haben gesunde Zähne  
 mit unserer Ernährung zu tun?

Eine gesunde, ausgewogene Ernährung tut auch 
unseren Zähnen gut. Der größte Feind für gesunde 
Zähne ist Zucker. Denn Bakterien im Mund bauen 
den Zucker in Säure um. Die 
Säure greift die Zähne an und 
verursacht Karies. Gönnen Sie 
Ihren Zähnen Essenspausen. 
Aus zahnmedizinischer Sicht 
ist es sinnvoller, die Schokoladentafel auf einmal 
zu essen, anstatt sich jede Stunde eine Rippe zu 
gönnen.

 Was ist entscheidend, um Zähne und Zahn- 
 fleisch ein Leben lang gesund zu halten?

Putzen Sie sich zwei Mal täglich die Zähne mit 
fluoridierter Zahnpaste. Sorgen Sie dafür, dass die 
Zahnzwischenräume sauber sind. Verwenden Sie 
zwei Mal pro Woche ein Mundwasser. Gehen Sie 
einmal jährlich zum Zahnarzt und zur Zahnreini-
gung.

 Welche Zahnbürste  
 empfehlen Sie?

Elektrische Zahnbürsten und Schallzahnbürsten 
reinigen in der durchschnittlich eingesetzten Zeit 
für Zahnpflege besser als Handzahnbürsten.

 Was ist aus Ihrer Sicht einer der größten  
 Zahngesundheitsmythen?

„Schlechte Zähne sind 
vererbt“ – das stimmt so 
nicht! Weitergegeben  
werden nicht die schlech-
ten Zähne, sondern die unsorgfältige Mundpflege 
und eine falsche Ernährungsweise. 

B
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So schützen Sie Ihre Zähne 
vor Karies & Co

Warum wir die Schokotafel auf einmal essen sollten und  
wie wir unsere Zähne ein Leben lang gesund halten können,  
verrät uns Zahnarzt Dr. Laurenz Maresch in diesem Gespräch.

Gönnen Sie  
Ihren Zähnen  
Essenspausen. 

Schlechte Zähne  
sind nicht vererbt. 
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Kaum ein Lebensereignis bringt soviel Veränderung wie 
die Geburt eines Kindes. Eltern brauchen in dieser Zeit die 
bestmögliche Begleitung und Unterstützung. Es entwickeln 
sich neue Rollen in der Familie – als Mutter, als Vater, als 
Geschwisterkind. Kinder sammeln in der frühen Kindheit 
Erfahrungen, die entscheidend sind für den weiteren 
Lebensweg. 

Die Frühen Hilfen unterstützen in dieser Lebensphase alle 
Familien in der Steiermark. Eltern wenden sich an uns, wenn 

•	 Fragen rund um Schwangerschaft und Geburt auftauchen
•	 die Elternrolle noch ganz frisch ist und sie Fragen haben
•	 sie sich erschöpft fühlen
•	 sie Beratung und Unterstützung beim Ausfüllen von 

Anträgen und Formularen wünschen
•	 das Kind nicht gut einschlafen kann oder viel schreit
•	 sie sich um einen Entwicklungsschritt des Kindes Sorgen 

machen 
•	 sie Fragen zur Kinderbetreuung haben

Die Begleitung rund um Schwangerschaft, Geburt und die 
ersten drei Lebensjahre ist kostenlos und vertraulich. Die 
Frühen Hilfen machen Hausbesuche und kümmern sich 
individuell um die Bedürfnisse jeder Familie.

Frühe Hilfen sind finanziert von Bund, Ländern, sowie 
Kranken- und Pensionsversicherungsträgern. Der Auf- 
und Ausbau wurde finanziert von der Europäischen 
Union – NextGenerationEU. In der Steiermark setzt 
das Angebot Jugend am Werk Steiermark GmbH und 
LebensGroß im Auftrag der Österreichischen Gesund-
heitskasse um. 

Kontakt:
Frühe Hilfen Leibnitz I Deutschlandsberg I Voitsberg
Kontakttelefon: +43 676 847 155 881
email: fruehehilfen@lebensgross.at

KOSTENLOSES ANGEBOT FÜR ALLE FAMILIEN

Die Frühen Hilfen
Samstag, 13. September um 7.45 Uhr

Abfahrt SPAR-Parkplatz in Vogau

10.00 Uhr Hauly-Fahrt mit anschließender Führung 
Erlebniswelt Schaubergwerk. Um ca. 13.30 Uhr 
Mittagessen und Aufenthalt Leopoldsteinersee!

Zeit zur freien Verfügung bis ca. 17.00 Uhr

Die Rückkehr ist für 19.00 Uhr am
Vogauer Spar-Parkplatz geplant.

 
Busfahrt/Haulyfahrt/Schaubergwerk

pro Person € 75,--
Falls jemand nicht mit ins Schaubergwerk fahren 

möchte, dann bitte nur € 65,-- überweisen! 

Sie sind fix angemeldet, wenn Sie den Betrag bis 
spätestens 8. August auf folgendes Konto überwei-

sen: Margret Jöbstl-Summer, Kontonummer:
AT 88 2081 5000 4137 2350

Die Teilnehmerzahl ist aus Platzgründen begrenzt!

Noch Fragen? Einfach Mail schreiben an:
margret.joebstl@aon.at oder anrufen bei Margret 

Jöbstl-Summer, Tel. 03453 3921 und Nachricht 
raufsprechen.

Ausflug für alle Bewohner unserer Großgemeinde 
Straß mit den Ortsteilen Vogau, Obervogau,

Gersdorf, Spielfeld, Ober- und Unterschwarza, 
Lichendorf und Weitersfeld

Ausflug zum Erzberg
und Leopoldsteinersee

Der Erzberg ist ein Berg in der steirischen Stadt Eisenerz in der 
Gebirgsgruppe der Eisenerzer Alpen. Mindestens seit dem 11. 
Jahrhundert wird am Erzberg Eisenerz abgebaut, hauptsächlich 
Siderit. Es handelt sich dabei um den größten Eisenerztagebau 
Mitteleuropas und das größte Sideritvorkommen weltweit. 
Der auch „Steirischer Brotlaib“ genannte Berg stellt damit 
auch heute noch die wichtigste wirtschaftliche Grundlage in 
einer sonst strukturschwachen Region dar.
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Neben den vier Adventlaufkindern 
samt Familien waren auch die Bezirk-
shauptfrau Karin Wiesegger-Eck, der 
Bürgermeister der Marktgemeinde 
Straß Johann Lappi sowie viele lang-
jährige Sponsoren, freiwillige Helfer, 
Unterstützer und das Adventlaufteam 
dabei. Gemeinsam mit seinem Ob-
mann-Stellvertreter Michael Hadler 
und Carmen Klapsch führte Obmann 
Hannes Klapsch durch den Abend. 
Erst gab es einen Rückblick auf 20 Jah-
re Adventlaufgeschichte, in welchem 
Erinnerungen, Höhepunkte, fröhliche 
und traurige Momente dem Publi-
kum präsentiert wurden. In 20 Jahren 
konnten 54 Adventlaufkinder sowie 
224 Hilfsprojekte unterstützt werden.

Im zweiten Teil wurde eine Rückschau 
auf den 20. Adventlauf gehalten. Ei-
nige Spenden wurden auf der Büh-
ne überreicht. Den Höhepunkt des 
Abends bildete die Präsentation des 
Spendenergebnisses. 147.000 Euro 
wurden erzielt, womit die stolze Ge-
samtsumme der Spendengelder in den 
vergangenen Jahren auf 928.250 Euro 
anwuchs.

Rekordergebnis bei
Spendenübergabe

MURFELDER ADVENTLAUF

Kürzlich erfolgte die 
Spendenübergabe des 
20. Murfelder Advent-
laufes.

60 Prozent der Spendensumme wer-
den auf die Adventlaufkinder Mia 
Sophie Pratter Garber (Stainz), Leonie 
Robnik (Maltschach), Teresa Rexeis 
(St. Stefan o. St.) und Luca Seidl (Lei-
tersdorf) aufgeteilt. Das Geld wird 
für dringend benötige Therapien, 
Reha-Maßnahmen oder Umbauarbei-
ten verwendet. Die restlichen 40 Pro-
zent fließen in den Spendentopf des 
Murfelder Adventlaufes und werden 
bei Bedarf für Soforthilfen verwendet.

Musikalisch umrahmt wurde die 
Veranstaltung von „Viertelweis“ ali-

as Hannes Dorner und Thomas Kol-
ler. Für die kulinarische Verpflegung 
sorgte das Gersdorferstüberl, das 
Dessertbuffet wurde von der Bäckerei 
Kranich aus St. Peter am Ottersbach 
gesponsert.

Ein Abend, der bewies und spür-
bar machte, dass Hilfsbereitschaft, 
ein Blick über den eigenen Teller-
rand hinaus und die Liebe zu sozi-
alem Engagement solch bedeutende 
Spendensummen ermöglichen kann, 
veranlasste das Publikum zu Standing 
Ovations und minutenlangem Ap-
plaus. Der Murfelder Adventlauf wird 
seine ehrenamtliche Arbeit in der Re-
gion weiterhin fortsetzen und unbü-
rokratisch Kinder mit besonderen Be-
dürfnissen und Menschen in sozialen 
Notlagen helfen.

Wir machen Urlaub perfekt! www.gruberreisen.at
GRUBER-reisen Reisebüro MURECK, Hauptplatz 40,Tel. 03472 23470, mureck@gruberreisen.at

„DIE HOHE JAGD UND FISCHEREI“
Termin: 20.02. – 21.02.2026

Leistungen: Busfahrt ab/bis Halbenrain, Unterbringung im Hotel Mercure Salzburg  
City 4*, 1 x Frühstück, Tageseintritt Messe „Die Hohe Jagd & Fischerei“, Altstadtrund- 
gang, Besuch Hangar-7, GRUBER-Reisebegleitung: Frau Kathrin Fischer

€ € 289289,,--
p.P. im DZp.P. im DZ

EZZ € 70,-EZZ € 70,-

Nach Salzburg zur Messe

Seit Jahrzehnten eine der etabliertesten und größten Messen für Jagd, Fischerei,  
Abenteuer, Natur und Off-Road im Alpen-Adria-Donau Raum.

PRESKIL ISLAND RESORT 4*
z.B. 03.10. – 14.10.2025

10 Nächte, Flug ab/bis Wien,  
Transfer, Doppelzimmer  
Superior mit Meerblick,  
Halbpension

Mahébourg | Mauritius

€ € 3.4993.499,,--
p.P. im DZp.P. im DZ

Busfahrt ab/bis Halbenrain, weitere Zustiege 
auf der Strecke in Strass und Vogau möglich

direkt am Strand

Links: Das Adventlaufteam präsentiert 
das Rekordergebnis bei der Spendenüber-
gabe. Oben: Die Marktmusikkapelle Straß 
sammelte 600 Euro für den guten Zweck.
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Musik, Tradition und 
gelebte Freundschaft
Maibaumaufstellen in Spielfeld

Bei strahlendem Frühlingswetter fand 
auch heuer wieder das traditionelle 
Maibaumaufstellen am 30.4.2025 in 
Spielfeld statt. Veranstaltet wurde 
das beliebte Fest von der Freiwilligen 
Feuerwehr Spielfeld, die einmal mehr 
mit viel Engagement und Einsatz für 
einen reibungslosen Ablauf  sorgte. 
Zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher aus der Region folgten der 
Einladung und ließen sich das gesel-
lige Beisammensein nicht entgehen. 
Musikalisch umrahmt wurde der 
Dämmerschoppen vom Musikver-
ein Spielfeld, der mit schwungvollen 
Märschen und beschwingten Polkas 
für beste Stimmung sorgte. Die lang-
jährige Kooperation zwischen Feuer-
wehr und Musikverein hat sich längst 
zu einer festen Größe im Veranstal-
tungskalender der Gemeinde entwi-
ckelt und erfreut sich großer Beliebt-
heit.

Über Grenzen hinweg

Am 1. Mai wurde das Festprogramm 
mit einer grenzüberschreitenden 
Begegnung fortgesetzt: Bereits zum 
59. Mal trafen sich der Musikverein 
Spielfeld und die Partnerkapelle aus 
dem benachbarten Sentilj zum tradi-
tionellen Kooperationstreffen. Beide 
Kapellen marschierten gemeinsam 
zum Grenzmittelpunkt, wo sie ihre 
Nationalhymnen intonierten und an-

MUSIKVEREIN SPIELFELD

schließend ein kurzes „Grenzkonzert“ 
gaben – ein eindrucksvolles Zeichen 
der musikalischen und freundschaft-
lichen Verbundenheit über Grenzen 
hinweg. Den feierlichen Abschluss 
bildete der Einmarsch beider Musik-
kapellen beim Maibaumaufstellen in 
Straß. Dort wurde ein gemeinsamer 
Marsch dargeboten. Für das gesamte 
musikalische Gelingen vor Ort sorgte 
jedoch gesamt die Marktmusikkapelle 
Straß. Bei einem Mittagessen vor Ort 
wurde nicht nur das leibliche Wohl 
gepflegt, sondern auch das kamerad-
schaftliche Miteinander zwischen den 
Kapellen weiter vertieft.

Im kommenden Jahr steht ein beson-
deres Jubiläum bevor: Die grenzü-
berschreitende Partnerschaft mit der 
Musikkapelle Sentilj feiert ihr 60-jäh-
riges Bestehen. Schon jetzt laufen die 
ersten Planungen für ein besonderes 
Fest, das dieser außergewöhnlichen 
Verbindung gebührend Rechnung 
tragen soll.

Wertungsspiel für Sakrale Musik

Mit einer eindrucksvollen Darbietung 
hat der Musikverein Spielfeld beim 
diesjährigen Wertungsspiel für Sa-
krale Musik in der Musikschule Leib-
nitz überzeugt, welches am 29. März 
2025 stattfand.  –  Unter der Leitung 
von Kapellmeister Musikschuldirek-
tor Mag. Josef  Ferk jun. präsentierte 
das Orchester drei anspruchsvolle 

Werke: „Ammerland“, den „St. Florian 
Choral“ und „Focus Iste“. Für ihre mu-
sikalische Leistung wurde die Kapelle 
mit 89 von 100 möglichen Punkten 
ausgezeichnet.

Die Bewertung erfolgte nach den 
zehn Kriterien der Confédération In-
ternationale des Sociétés Musicales 
(CISM), darunter Stimmung und In-
tonation, Ton- und Klangqualität, 
Phrasierung und Artikulation, Spiel-
technische Ausführung, Rhythmik 
und Zusammenspiel, Dynamische 
Differenzierung, Tempo und Agogik, 
Klangausgleich und Registerbalan-
ce, Interpretation und Stilempfinden 
sowie Musikalischer Ausdruck und 
künstlerischer Gesamteindruck . Mit 
89 Punkten erreichte der Musikverein 
Spielfeld das Prädikat „Silbermedail-
le“, das für herausragende musika-
lische Leistungen steht 

Besonders hervorzuheben ist der Mut 
des Vereins, sich im Bereich der Sa-
kralen Musik zu präsentieren – ein 
Genre, das aufgrund seiner spezi-
fischen Anforderungen von vielen 
Orchestern gemieden wird. Die Ent-
scheidung, sich dieser Herausforde-
rung zu stellen, zeugt von der künst-
lerischen Ambition und dem hohen 
musikalischen Niveau des Musikver-
eins Spielfeld.

Ein großer Dank gilt Kapellmeister 
Mag. Josef  Ferk jun., dessen engagier-
te Probenarbeit und musikalisches 
Feingefühl maßgeblich zum Erfolg 
beigetragen haben. Seine Leitung er-
möglichte es dem Orchester, die kom-
plexen Werke mit Ausdruckskraft und 
technischer Präzision zu interpretie-
ren.

Der Musikverein Spielfeld hat mit 
dieser Leistung nicht nur die Jury be-
eindruckt, sondern auch ein starkes 
Zeichen für die Bedeutung und Quali-
tät der Sakralen Musik im Blasmusi-
krepertoire gesetzt.
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Die Akteure geizten nicht, und 
schleuderten ein Pointen-
feuerwerk ins Publikum. Die 

SFG-Combo sorgte wieder für tolle 
Stimmung, Strass im Bild berichtete 
wieder sehr genau über die Gescheh-
nisse innerhalb und außerhalb Öster-
reichs sowie rund um die Marktge-
meinde Straß. 

Als neue Künstlerin konnten wir 
Sandra Ortner als Uschi vom Ka-
barett Unfug gewinnen, sowie das 
Comeback der Pinterjakls. Thomas 
Koller begeisterte mit seiner Gitarre 
und die Prinzengarde sorgte für Bei-
fallsstürme. Weitere Protagonisten 
waren Hannes Schöffmann (Dr. Ja-
nos), Werner Dobaj, erstmalig in 
einem Sketch mit Sigi Prutsch, Peter 
Schwimmer als Oberst Steinpilz mit 
seinen Elitesoldaten, Mädchen und 
Minigarde und die urgeilen Sauholter 
Buam. Resümee-alle Akteure waren 
in Bestform.

Pointenfeuerwerk 
fürs Publikum
Zum Motto „Alles Schlager“ sorgten 
die Sängerinnen des Erzherzog Jo-
hann-Chors (Margit Angerbauer, 
Hedi Puch und Irene Scheucher) für 
eine unterhaltsame Schlagerparade.

Präsident Helmut Schwimmer konn-
te auch zahlreiche Ehrengäste bei 
den Sitzungen begrüßen. Gesichtet 
wurden Kasernenkommandant Ge-
org Pilz, Richter in Ruhe Dr. Ger-
not Patzak, NAbg. Joachim Schna-
bel, Raiffeisenbank Direktor Anton 
Klapsch, Bürgermeister Johann Lap-
pi, Vzbgm. Romana Vehovec-Huhs, 
Inspektionskommandant Harald 

Wiederum ausverkauft 
waren alle sechs Sit-

zungen bei den 25. Stra-
ßer Faschingssitzungen.

Partl-Tieber. Auch die gesamte süd-
steirische Presse war anwesend, sowie 
der ORF Steiermark.

Ein großer Dank ergeht natürlich an 
die zahlreichen Sponsoren, ohne die-
se Unterstützung wären die Sitzungen 
nicht durchführbar. Für den guten 
Zweck wurde auch wieder gesammelt. 
Die Spenden für das Programmheft 
werden an den Murfelder Advent-
lauf  und dem Verein Lichtblick SOS 
weitergegeben. Die Crew der Strasser 
Faschingsgilde bedankt sich für die 
große Wertschätzung.

STRASSER FASCHINGSGILDE

Lisas Wochenende? Läuft. 
Leider auch das Wasser aus dem WC.

Da kann ich helfen: Ich bin Lisas 
Saubermacher .

Jetzt Abfluss reinigen & Nerven und Kosten sparen.  
24/7 Notdienst: 059 800 5000  I  saubermacher.at/kanal �

Kanalservices
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.

Nach einer verkorksten Hinrunde und dem Überwintern 
am letzten Tabellenplatz erspielte sich die Kampf-
mannschaft des SV Steiner Transporte Straß in der 

Rückrunde noch einige Punkte, mit denen man sich zumindest 
vom letzten Rang entfernen konnte. Ob dies aufgrund der 
Situation in den höheren Ligen zum Klassenerhalt reicht 
oder es nach 12 Saisons in der Oberliga Mitte/West wieder 
zurück in die Unterliga West geht, war zu Redaktionsschluss 
noch offen.

Volles Programm der Jugendmannschaften

Neben dem Erwachsenenspielbetrieb sorgt vor allen unsere 
rund 100 Kinder und Jugendliche umfassende Nachwuch-
sabteilung für reges Treiben am Trainingsplatz und ein 
stets prall gefülltes Wochenend-Programm im heimischen 

SPORTVEREIN STRASS

Spannendes Frühjahr,
Ausblick auf den Sommer

Franz Heuberger Stadion. Unter anderem richteten unsere 
Jugendverantwortlichen allein im Frühjahr 2025 in Summe 
3 Turniere und 14 Heimspiele diverser Nachwuchsteams 
aus. Ein herzlicher Dank gilt hierbei der ehrenamtlichen 
Jugendleitung, den Trainern, den helfenden Eltern und 
anderen unterstützenden Händen!

Rebene Cup und AufSTRASSern

Am Samstag, dem 12.07.2025, veranstaltet der SV Straß auf  
der heimischen Sportanlage wieder den traditionellen Rebene 
Cup als Ein-Tages-Vorbereitungsturnier auf  die neue Saison. 
Mit dabei sind die Mannschaften vom SV Flavia Solva, USV 
Siebing und dem USV Murfeld Süd aus unserer Gemeinde.
Ende August - genauer gesagt am Samstag, 23.08 und Sonntag, 
24.08.2025 - geht die 3. Auflage unseres AufSTRASSern im 
Tegetthoff-Park über die Bühne. Alle näheren Infos zum 
genauen Ablauf  und Programm folgen in Kürze auf  unseren 
diversen Kanälen und Aushängen. Wir freuen uns bereits auf  
zahlreichen Besuch aus unserer Marktgemeinde!

Der SV Steiner Transporte Straß wünscht abschließend 
der gesamten Bevölkerung der Marktgemeinde Straß in 
Steiermark sonnige und erholsame Sommerferien!

Fredi Koller feiert
70. Geburtstag

Auf diesem Wege 
wollen wir auch noch 
einmal unserer wah-

ren Vereinslegende 
Alfred Koller die 

besten Glückwünsche 
anlässlich seines 70. 
Geburtstags Anfang 

Mai übermitteln. Fredi 
ist egal ob als Spieler, 

jahrzehntelanger 
Funktionär oder 

Mitglied eine Institution beim Sportverein und prägte vor 
allem in seiner Funktion als Kassier über Dekaden unseren 

Verein wie wenig andere. Wir bedanken uns für deine 
außerordentlichen Vereinstätigkeiten recht herzlich und 

wünschen vor allem weiterhin viel Gesundheit!
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Musik, die verbindet
60 JAHRE MARKTMUSIKKAPELLE STRASS

Vor 60 Jahren entstand in der Erzherzog Johann Kaserne 
eine Idee, die bis heute nachklingt: Eine Gruppe engagier-
ter Soldaten gründete am 6. Mai 1965 die Marktmusikka-
pelle Straß. Mit Anton Bolha als erstem Kapellmeister und 
Franz Greiner als Obmann begann eine musikalische Er-
folgsgeschichte. Bereits zehn Jahre später bezog die Kapel-
le ihr erstes eigenes Musikheim.

Ein Meilenstein war der Kapellmeisterwechsel zu Werner 
Scheucher, der über Jahrzehnte hinweg mit viel Engage-
ment den Klang der Kapelle prägte und sie musikalisch 
weiterentwickelte. 2013 übergab er nach 36 erfolgreichen 
Jahren den Taktstock an Dominik Albrecher, der insbeson-
dere in der Nachwuchsarbeit neue Akzente setzte.

Die Covid-19-Pandemie brachte das Vereinsleben zeitweise 
zum Stillstand. Doch nach dieser Pause kehrte die Markt-
musikkapelle Straß mit neuen Konzertformaten, wie dem 
Kirchenkonzert und dem Sommerkonzert im Tegetthoff-
park, erfolgreich zurück. Frische Impulse wurden nach der 
Pandemie auch vom neu gewählten Obmann Thomas Kol-
ler und von Marion Marfjana gesetzt, die 2023 offiziell das 
Amt der Kapellmeisterin übernahm. 

Heute ist die Marktmusikkapelle Straß ein wichtiger Be-
standteil des kulturellen Lebens in der Gemeinde – ein Ort 
gelebter Gemeinschaft, musikalischer Qualität und gene-
rationenübergreifender Freude. Zum 60-jährigen Jubilä-
um blickt der Verein stolz zurück und voller Vorfreude in 
eine klangvolle Zukunft.

Ein Gründungsfoto der MMK Straß aus dem Jahr 1965.

Geselliger Nachmittag
ÖKB ORTSVERBAND LICHENDORF

Die Weichen für das 5. Vereinsschnapsen waren gestellt und 
das Turnier wurde am 08.03.2025 mit Beginn um 14 Uhr im 
Rüsthaus der FF Lichendorf eröffnet. Das Organisations-
team rund um den Obmann Franz Zungl, Vizepräsident des 
ÖKB LV Steiermark, konnte bei diesen Vereinsschnapsen 
die Ortsverbände Weitersfeld/M, Mureck, Pichla/M, Heim-
schuh aus dem BV Leibnitz sowie den eigenen Ortsverband 
Lichendorf begrüßen. Auch konnte er den Bürgermeister der 
Marktgemeinde Straß in Steiermark, Herrn Johann Lappi, 
den Bezirksobmann des Bezirksverbandes Leibnitz und Ob-
mann des OV Straß, Kamerad Narath Robert, die Obmänner 
der teilnehmenden Verbände vom OV Pichla/M, Kamerad 
Fauland Alfred, vom OV Mureck den Obmann Kockel Heimo 
und vom OV Weitersfeld/M den Obmann Kamerad Hofstät-
ter Franz begrüßen. Für die Spielleitung und das Einhalten 
der Regeln war Kamerad Obmann Stv. Fauland Franz vom 
OV Lichendorf verantwortlich. Das fehlerlose Erfassen der 
Ergebnisse am PC wurde von Schriftführerin, Kameradin 
Verena Rexeis durchgeführt. Der Turnierverlauf kann als 
gelöst und locker bezeichnet werden. Als Preise wurden nur 
Warenpreise, die in den umliegenden Selbstvermarktern 
angekauft wurden, vergeben. Auch haben sich wieder einige 
Sponsoren bereiterklärt hier mitzutun. Den Ausschank or-
ganisierte Kamerad Obmann Stv. Streit Ernst Walter mit sei-
nem Team. Dazu zählten Kdt. Pfeiler Emmerich und Schrift-
führer Teichtmeister Georg vom OV Lichendorf.

Folgende Platzierungen wurden erreicht:

Einzelwertung: 1. Platz Josef  Strohmaier (OV Heimschuh), 
2. Platz Willibald Holl (OV Pichla/M) und 3. Platz Franz 
Wadiasch (OV Weitersfeld/M).
Mannschaftwertung: 1. Platz OV Weitersfeld/M, 2. Platz 
OV Pichla/M und 3. Platz OV Heimschuh (BV Leibnitz).

Der Wanderpokal gespendet vom Bezirksobmann des BV 
Radkersburg ging an den OV Weitersfeld/M. Die anschlie-
ßende Kameradschaftspflege dauerte etwas länger.  Der Ob-
mann und die Kameraden bedanken sich für das faire Spiel.

Die erfolgreichen Teilnehmer beim diesjährigen Vereinsschnapsen.
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Mit Elan und Hoffnung
ins neue Jahr

SENIORENBUND ORTSGRUPPE STRASS

Das erste Treffen im neuen Jahr war 
traditionell im Buschenschank Schwei-
ger. Nach der Begrüßung von Obfrau 
Johanna Rode, sprach Hans Rauscher 
über unsere geplanten Vorhaben 
im ersten Halbjahr. Auch wurden 
die Mitgliedsbeiträge eingehoben. 
Beim Bezirksball in Wagna, unserem 
Faschingstreffen in Lichendorf  und 
dem Seniorenball in Obervogau war 
gute Laune angesagt. 

Die Jahreshauptversammlung, ohne 
Neuwahl, war im März beim Gasthof  
Sauer. Nach der Begrüßung und dem 
Gedenken an unsere Verstorbenen 
durch die Obfrau, waren die Rechen-
schaftsberichte auf  der Tagesordnung. 

Die Berichte waren alle sehr positiv, 
sodass die Rechnungsprüfer Herr 
Tscherner und Herr List die Entlastung 
des Kassiers und des Vorstandes 
beantragen konnten. Der Antrag 
wurde einstimmig angenommen. Als 
Ehrengast war unser Bürgermeister 
Johann Lappi gekommen. In seinen 
Grußworten berichtete er über unsere 
Gemeinde. Trotz der schwierigen Zeit ist 
er für die Zukunft sehr zuversichtlich. 
Der Bürgermeister bedankte sich beim 
Vorstand - alle behielten ihre Funktio-
nen - und den Mitgliedern für die gute 
Zusammenarbeit im Seniorenbund. 

Der Tagesausflug nach Graz, wie immer 
sehr gut organisiert von Hans Rauscher 
und seinem Team, war ein Höhepunkt 
im Frühjahr. Wir besuchten das Lan-
desstudio des ORF Steiermark. Bei 
der ausgezeichneten Führung konnten 
wir einen Einblick in den Ablauf  der 
verschiedenen Sendungen bekommen. 
Nach dem Mittagessen besuchten wir 
die Dekorationswerkstatt der Bühnen 
Graz. Bei der Führung wurden wir in 
die Scheinwelt von Oper und Theater 
geführt. Beim Buschenschank Menhart 
in Frauenberg war dann der gemütliche 
Abschluss eines schönen und interes-
santen Tages.

Besichtigung des ORF Landesstudio Steiermark.

Jahreshauptversammlung im März beim 
Gasthof  Sauer in Straß.

Markt der
Artenvielfalt
Der „Markt der Artenvielfalt“ wurde 
2010 als Projekt der Naturparkschulen 
ins Leben gerufen, um unseren Kin-
dern die Arten- und Sortenvielfalt und 
deren Erhalt im Naturpark Südstei-
risches Weinland bewusst zu machen.  
Es soll jedem Bewohner und Besucher 
die Möglichkeit gegeben werden, sich 
auf diesem Markt zu informieren und 
den Naturpark ein Stück besser ken-
nen zu lernen. Alljährlich werden die 
„Schätze“ unserer Region beim „Markt 
der Artenvielfalt“ in den Mittelpunkt 
gerückt. Die Vielfalt erstreckt sich von 
Brauchtum und Handwerk, Pflanzen-
raritäten bis hin zur heimischen Tier-
welt.

Vom Steirischen Jagdschutzverein 
Leibnitz wurde die gesamte Vielfalt des 
Jagdbezirkes Leibnitz präsentiert. Zir-
ka 160 Schüler:innen des Bezirkes wa-
ren Mitte Mai im Naturparkzentrum 
Grottenhof mit großer Begeisterung 
dabei die Wildtiere, verschiedenste 
heimische Gehölze, die Jagdhunde-
rassen und alle damit verbundenen 
Aufgaben zu erkennen, zu bewundern 
und zu begreifen. Der Bezug zur Na-
tur, zum Wild und die Nachhaltigkeit 
wurden auch den Besuchern nahe ge-
bracht. Somit war diese Veranstaltung 
ein gelungener und wichtiger Teil im 
Sinne der gesamten Jägerschaft!  

STEIRISCHER
JAGDSCHUTZVEREIN
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Unsere
Feuerwehren
Lichendorf

Infos der Freiwilligen 
Feuerwehren aus allen 
Ortsteilen von Straß.

Einsätze

Am 24. Februar 2025 wurde die FF Li-
chendorf  zu einem Wirtschaftsgebäu-
debrand nach Seibersdorf  alarmiert. 
Als das TLFA 4000 eintraf, brannte 
ein Faschingsanhänger, wobei die 
Flammen bereits auf  das daneben 
befindliche Wirtschaftsgebäude und 
einen PKW zu übergreifen drohten. 
Durch den raschen Einsatz aller ein-
gesetzten Kräfte konnte der Brand 
schnell unter Kontrolle gebracht und 
größerer Schaden vermieden werden.

Am 09. März wurde unsere Wehr er-
neut aufgrund eines Brandes nach 
Seibersdorf  alarmiert: Eine Photo-
voltaikanlage hatte Feuer gefangen. 
Zu diesem Zeitpunkt fand gerade 
das Photoshooting unserer Wehr 
im Rüsthaus Lichendorf  statt, wes-
halb die Feuerwehrkameraden/in-
nen in rekordverdächtiger Zeit mit 
zwei vollbesetzten Einsatzfahrzeu-
gen kurz darauf  an der Einsatzört-
lichkeit eintrafen. Vor Ort wurde ein 
Atemschutz-Trupp gestellt, sowie ein 
Brandschutz aufgebaut. Durch den 
Brand wurden zwei Photovoltaik-Pa-
neele beschädigt.

Aufgrund einer E-Call-Auslösung 
wurde unsere Wehr am 27. März nach 
Lichendorf  zu einem Verkehrsunfall 
mit eingeklemmter Person alarmiert. 
Kurze Zeit nach der Alarmierung 
konnte Entwarnung gegeben wer-
den: Ein PKW hatte eine Zaun-Mauer 
touchiert, wobei die beteiligte Person 

Die erfolgreichen Teilnehmer der Atemschutzleistungsprüfung.

glücklicherweise nicht verletzt wor-
den war.

Fortbildungen

Am 21. Februar fand im Rüsthaus Li-
chendorf  die Arbeitstagung aller Ju-
gendortsfeuerwehrbeauftragten des 
Bereiches statt.

Am 15. März durften wir unseren 
Feuerwehrkameraden zur bestan-
denen Atemschutzleistungsprüfung 
in Bronze in St. Peter am Ottersbach 
gratulieren! Hierbei war unsere Wehr 
mit zwei Trupps vertreten; „Trupp 1“ 
bestand aus: BI d.F. Thomas Schrei-
ner, FM Maximilian Käfer, LM d.F. 
Kilian Schober und HFM Thomas Kä-
fer; „Trupp 2“ bestand aus: BI d.F: Tho-
mas Schreiner, FM Sebastian Böhmer, 
OFM Florian Stradner und FM Simon 
Pichler.

Bereits am 05. April durfte auch unse-
re Feuerwehrjugend ihr Wissen und 

Können beim Wissenstest des BFV 
Radkersburg in Oberrakitsch bewei-
sen. Hierbei erhielt jede/r der 16 Ju-
gendlichen ihr jeweiliges Abzeichen. 
Wir gratulieren herzlich zu dieser 
Leistung!

Auch bei der Abschnittsfunkübung 
am 2. Mai in Pichla bei St. Veit war un-
sere Feuerwehr mit 6 Mann vertreten.

Veranstaltungen

Am 1. März fand der alljährliche Kin-
dermaskenball im Gemeindesaal 
Weitersfeld statt, wobei sowohl der 
Auftritt des Kindergarten Lichendorf, 
als auch die Kinderanimation, Speis 
und Trank für gute Stimmung bei Alt 
und Jung sorgten.

Am 10. Mai lud die FF Lichendorf  
zum Tag der offenen Tür ein. Am Ta-
gesplan stand nicht nur die Möglich-
keit zur Feuerlöscherüberprüfung, 
sondern ebenso zur Besichtigung des 
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Links: Endlich da! Das HLF2-4000.

Oben: Heiß her ging es beim Tag der offe-
nen Tür vor dem Rüsthaus Lichendorf.

Die Freiwillige Feuerwehr Obervogau unterstützte bei einem Einsatz am Gelände
der Firma Holcim in Retznei.

Rüsthauses Lichendorf, sowie unserer 
Einsatzfahrzeuge und sämtlicher Ge-
räte. Als Highlight des Tages wurde 
eine Vorführung zur Entstehungs-
brandbekämpfung durchgeführt, wo-
bei die Besucher/innen anschließend
die Handhabung der Feuerlöscher 
auffrischen konnten.

HLF2-4000

Am 31. März fuhr eine Abordnung der 
FF Lichendorf  nach Linz Leonding 
zur Firma Rosenbauer um das neue 
HLF2 4000 abzuholen. Im September 
2022 begann der Fahrzeugausschuss 
unter der Führung von BI d.F. Thomas 
Schreiner mit der Planung für das 
HLF2 4000, welches nach zahlreichen 
Sitzungen, und Besichtigungen im 
Juni 2023 bei der Firma Rosenbau-
er bestellt worden war. Ende März 
fand die Einschulung und Übergabe 
des HLF2 4000 statt. Danach durf-
te die Heimreise mit unserem neuen 

Einsatzfahrzeug angetreten werden, 
welches im Rüsthaus Lichendorf  fei-
erlich von zahlreichen Feuerwehrka-
meraden/innen und Dorfbewohnern 
empfangen wurde. Wir möchten uns 
an dieser Stelle bei der Marktge-
meinde Straß, besonders bei unserem 
Bürgermeister Johann Lappi, für die 
Unterstützung bei der Fahrzeugbe-
schaffung herzlich bedanken! Nach 
27 treuen Jahren im Dienste der FF Li-
chendorf  wurde unser TLFA 4000 am 
16. Mai 2025 offiziell durch das HLF2 
4000 ersetzt und dieses in den Dienst 
gestellt.

Obervogau
Einsätze

Im zweiten Quartal des heurigen 
Jahres gab es einige Einsätze durch 
Verkehrsunfälle im Gemeindegebiet 

von Obervogau. Es handelte sich zum 
Glück der Beteiligten aber immer 
nur um Blechschäden. Anfang Mai 
wurden die Feuerwehren Werk-Hol-
cim, Ehrenhausen und Obervogau zu 
einem umgestürzten LKW im Stein-
bruch der Firma Holcim gerufen. Die 
Vermutung einer eingeklemmten 
Person bestätigte sich glücklicherwei-
se nicht und der verunfallte Fahrer 
konnte sich vor dem Eintreffen der 
Rettungskräfte schon selbst befreien. 
Nach der Absicherung des LKWs und 
dem Binden der Betriebsmittel wurde 
eine Spezialfirma zur Aufstellung des 
Fahrzeugs angefordert.

Aktive Mitglieder
und Feuerwehrjugend

Mit großer Freude konnten bei der 
letzten Wehrversammlung im März 
die 2 Jungfeuerwehrmänner Stefan 
Gruber und Tobias Hofer zu Feuer-
wehrmännern angelobt werden. Des 
Weiteren konnten wir Brandmeister 
Daniel Kapaun zur bestandenen Kom-
mandantenprüfung gratulieren. Eine 
erfreuliche Nachricht gibt es auch von 
der Feuerwehrjugend Obervogau. Im 
heurigen Jahr traten bis dato 4 neue 
Jugendliche ein. Somit dürfen wir uns 
aktuell über 9 Feuerwehr-Jugendliche 
freuen.

Gestiegene Fixkosten
und erste Maßnahmen dagegen

Da auch die Feuerwehr mit den gestie-
genen laufenden Kosten zu kämpfen 
hat, wurden Anfang 2025 im Aus-
schuss Überlegungen angestellt, wie 
man diesem Problem entgegenwir-
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Spielfeld
Dorfmeisterschaft

Anfang März fand die 38. Dorfmei-
sterschaft in der ESV Halle Spiel-
feld statt. Teilgenommen hat auch 

Installation einer neuen Photovoltaikan-
lage auf  dem Bootshaus in Obervogau.

ein Team der FF Spielfeld, das am 
Ende den 7. Gesamtrang belegte. Die 
Veranstaltung war ein bunter und 
fröhlicher Wettbewerb, bei dem die 
Gemeinschaft von Spielfeld zusam-
menkam, um gemeinsam Fasching 
zu feiern und sportliche Wettkämpfe 
auszutragen.

Brezmejno prijateljstvo:
Grenzenlose Freundschaft

Die FF Spielfeld war Ende März mit 
einer Abordnung bei der Wehrver-
sammlung der Feuerwehr Šentilj (Slo) 
vertreten. Mit jährlichen gemein-
samen Übungen, in Slowenien oder 
Österreich, wird bereits seit zehn Jah-
ren die Gemeinschaft gestärkt und 
die gemeinsame Arbeit professiona-
lisiert. Diese Kooperation dient nicht 
nur der Zusammenarbeit und dem 
Austausch, sondern auch einer völ-
kerverbindenden Freundschaft.

Kirche und Feuerwehr

Zu Ostern feiern die Christen das Fest 
der Auferstehung Jesu Christi, nach-
dem er Karfreitag durch Kreuzigung 
gestorben war. Es ist das höchste Fest 
der Christen und daher Tradition bei 
den Kameraden der FF Spielfeld, am 
Ostersonntag die Kirche zu besuchen. 
Musikalisch umrahmt wurde die Ver-
anstaltung vom MV Spielfeld. Ze-
lebriert wurde der Gottesdienst von 
Pfarrer Robert Schneeflock und Di-
akon Michael Marfjana. Am 04. Mai 
2025 nahmen die Kameraden der bei-

den Feuerwehren Spielfeld und Eh-
renhausen am Florianikirchgang in 
Spielfeld teil. Diese Messe wurde von 
Mag. Robert Schneeflock zelebriert. 
Nach der feierlichen Messfeier lud 
die FF Ehrenhausen die Anwesenden 
zum gemütlichen Beisammensein 
zum Buschenschank Skoff in Wein-
leiten ein.

Auszeichnungen und Ehrungen

Anfang Mai 2025 wurden zahlreiche 
Kameraden der FF Spielfeld für ihre 
Leistungen ausgezeichnet. Im Rah-
men der Fahrzeugsegnung eines MTF 
und Maibaumaufstellung im Gelän-
de der FF Straß wurden sie von OBR 
Josef  Krenn, dem Kommandanten des 
BFV Leibnitz, geehrt. Die Kameraden 
der FF Spielfeld haben sich in vielfäl-
tiger Weise verdient gemacht, sowohl 
durch ihren Einsatz bei der Feuerwehr 
als auch durch ihr Engagement in der 
Gemeinschaft. Ihre hohe Einsatzbe-
reitschaft und ihr unermüdlicher Ein-
satz wurden mit dieser Auszeichnung 
gewürdigt.
 
Der schönste Maibaum
im Bezirk steht in Spielfeld

Am 30. Mai 2025 Uhr fand am Vor-
platz des Rüsthauses in Spielfeld das 
traditionelle Maibaumaustellen der 
FF Spielfeld statt.  Die Schnitzar-
beiten am Maibaum wurden von 
Werner Schintler und Martin Tret-
njak ausgeführt. Kommandant ABI 
Michael Hanscheg konnte zahlreiche 
Gäste begrüßen und betonte die Be-
deutung solcher Veranstaltungen für 
das Gemeinschaftsgefühl und die 
Tradition im Ort. Mit Spannung er-
wartet wurde das Ergebnis der Mai-
baum-Challenge, bei der die Leser 
von Mein Bezirk über den schönsten 
Maibaum im Bezirk Leibnitz abstim-
men konnten. Nach einer spannenden 

ken kann. Da die Möglichkeiten sehr 
begrenzt sind und unsere Feuerwehr 
von Haus aus nicht über ihr Verhält-
nis wirtschaftet, konnte trotzdem 
ein sehr effizientes Projekt dank un-
serer Professionisten unter den Mit-
gliedern umgesetzt werden. Um die 
jährlichen Stromkosten von ca. 1500 
– 2000€ im Jahr zu senken, wurde 
Mitte März noch vor der Abschaffung 
der Mehrwertsteuerbefreiung eine 
Photovoltaikanlage auf  dem Boots-
haus montiert. Diese mit 50% durch 
das Land geförderte Anlage wurde in 
Eigenregie unter Anleitung und mit-
wirken unserer fachkundigen Mit-
glieder montiert. Diese 10kw Peak 
PV-Anlage ist mit einem 11,3kwh 
Speicher gekoppelt, damit ist die Feu-
erwehr Obervogau energieautark und 
dadurch auch bei einem Stromausfall 
voll einsatzfähig. Diese Investition 
wird sich schon nach wenigen Jahren 
amortisieren und somit können Be-
triebskosten eingespart werden.
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Auszeichnungen von Kameraden der FF Spielfeld im Rahmen der
Fahrzeugsegnung der Freiwilligen Feuerwehr Straß.

Jugendübung im Rüsthaus Spielfeld.

Bei der „MeinBezirk Maibaum-Challenge 2025 Steiermark“ hat der Maibaum der Frei-
willige Feuerwehr Spielfeld mit großer Zustimmung aus der Bevölkerung den hervorra-
genden 2. Platz errungen.

Finalrunde konnte sich schließlich die 
FF Spielfeld den Sieg sichern und trat 
damit im Landesfinale an, wo sie den 
hervorragenden 2. Platz erreichte.

Günter Simmerl feierte
seinen 70. Geburtstag

Eine 15-köpfige Delegation der Feu-
erwehr Spielfeld besuchte kürzlich 
unseren Kameraden Günter Simmerl, 
um ihm zu seinem 70. Geburtstag zu 
gratulieren. Mit einem kleinen Ge-
schenk und den besten Wünschen 
bedankten sich die Kameraden für 
seinen jahrelangen Einsatz und seine 
Kameradschaft. Der Hobbymusiker 
ist ein Vorbild wie er im Buche steht 
und stets für die Kameraden da. Vor 
allem bei der Medienberichterstat-

Günter Simmerl feierte seinen Siebziger.

Osterprozession.

tung rund um die Feuerwehr Spielfeld 
zeigt der Jubilar regelmäßig sein Kön-
nen. Gemeinsam wurde am frühen 
Morgen auf  schöne Erinnerungen an-
gestoßen.

Jugendübung im Rüsthaus

Ende März fand eine sehr spannende 
Jugendübung im Rüsthaus Spielfeld 
statt. Nach einer kurzen Vorbespre-
chung, konnten die Jugendlichen 
Markus, Jan-Luka, Lukas, Jakob, 
Johannes und Jakob gleich zur Tat 
schreiten. Das Übungsthema: Zwei 
verletzte Personen aus einem LKW 
befreien. Die Jugendlichen bauten 
eine Rettungsplattform neben dem 

LKW auf  und konnten zwei verletzte 
Personen rasch aus ihrer Lage retten. 

Verhalten im Gleisbereich
und Brandeinsatz

Am 17.03.2025, fand bei der Frei-
willigen Feuerwehr Spielfeld eine 
Schulung zu den Themen “ÖBB- Der 
Feuerwehreinsatz (Verhalten) im 
Gleisbereich“ und „Brandeinsatz“ 
statt. Die beiden Vortragenden waren 
Karl Schlager und Michael Hanscheg.

Mehr über die Berichte können Sie 
auf  Facebook und Homepage der FF 
Spielfeld nachlesen!
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Straß
Maifest mit Fahrzeugsegnung

Bei unserem traditionellen Maifest 
konnten wir am 01. Mai 2025 unser 
neues Mannschaftstransportfahrzeug 
der Firma MAN von Herrn Diakon 
Michael Marfjana am Feuerwehr-
gelände segnen lassen.  Bei optima-
lem Festwetter eröffnete HBI Armin 
Schauperl um 10.00 Uhr den Festakt. 
Feierlich und mit musikalischer Um-
rahmung der Marktmusikkapelle 
Straß erfolgte die Segnung des Fahr-
zeuges. Im Anschluss wurden vom 
Bereichsfeuerwehrverband Leibnitz 
über 46 würdige Feuerwehrmitglieder 
aus unterschiedlichen Ortsfeuerweh-
ren geehrt und ausgezeichnet. Mit 
Musik ging es bei einem Frühschop-
pen weiter.  

Von 12 Uhr bis 14 Uhr gab es für die 
Ortsbevölkerung die Möglichkeit den 
hauseigenen Feuerlöscher auf  Funk-
tion und Tauglichkeit überprüfen zu 
lassen. Das Angebot fand großen An-
klang und wird im kommenden Jahr 
wieder stattfinden. Am Nachmittag 
stand das Maibaumaufstellen am 
Programm. Der herrlich geschmückte 
Maibaum wurde mittels eines Kran-
wagens der Firma Partl Bau in die 
gewünschte Lage gebracht. Die Mu-

Zahlreiche Ehrengäste beim Maifest mit Fahrzeugsegnung in Straß.

sikgruppe Viertel Weiß und Clown 
Jako sorgten für die Unterhaltung von 
Groß und Klein. Aufgrund der ausge-
zeichneten Organisation und Vorbe-
reitungsarbeiten des Festes schaffte 
es die gesamte Kameradschaft der FF 
Straß gemeinsam die unzähligen Gä-
ste bestens zu bewirten. Mit großer 
Freude durften wir den Musikverein 
Spielfeld mit deren befreundeter Mu-
sikkapelle aus Sentilj als Gäste begrü-
ßen. 

Ausbildung und
Auszeichnungen

Die Feuerwehr Straß ist stetig be-
strebt für den Einsatz gerüstet zu 
sein. Dafür wird konsequent geübt 
und Augenmerk auf  die Ausbildung 
der aktiven Mitglieder gelegt. Im heu-
rigen Jahr konnten wir uns bis dato 
über erfolgreich abgelegte Lehrgänge 
und Auszeichnungen folgender Mit-
glieder freuen:  

•	 Grundausbildung 1 und 2, 
Funkgrundlehrgang: Muster 
Gerhard, Einzinger Sebastian, 
Schadler Sebastian, Gschmeidler 
Bianca

•	 Atemschutzgeräteträger Lehr-
gang:  FM Muster Gerhard  

•	 Funk Lehrgang: LM d.F. Pock 
Martin

•	 Geräte- und Maschinenmei-
ster Lehrgang: FM Muster Rene

•	 Lehrgang „Fdisk“: OLM d.V. 
Obendrauf  Martin

•	 Lehrgang Maschinist: FM Mu-
ster Rene

•	 Sanitäter Lehrgang: FF 
Deutschmann Silke, OFM Oben-
drauf  Jonas  

Bürgermeister Johann Lappi überreicht 
der FF Straß einen Gutschein über 2.000 
Euro.

•	 Technischer Lehrgang 1: OFM 
Klöckl Mikael, FF Deutschmann 
Silke

•	 Heißausbildung im BFV für 
ATS-Träger: HFM Bauer Florian

Auszeichnungen:

•	 40-jährige Tätigkeit
EOBI Ribul Franz

•	 25-jährige Tätigkeit
HLM Mangst Walter

•	 25-jährige Tätigkeit		
OLM d.F. Partl Josef

•	 Verdienstzeichen 2 d.LFV.		
BM d.V. Schleich Wilhelm

•	 Verdienstzeichen 2 d. LFV.		
BM Masser Christof

•	 Verdienstzeichen 3 d. LFV.		
OBI Höller Martin

•	 Verdienstkreuz 3 d. BFV.		
BM Sauer Wolfgang

•	 Bewerterspange in Gold		
HLM Mangst Walter

•	 Bewerterspange in Bronze		
HFM Bauer Florian

Vogau
Baumpflanzaktion im Zeichen 
des Klimaschutzes

Unsere Feuerwehrjugend hat sich ak-
tiv für den Klimaschutz eingesetzt 
und im Rahmen einer Baumpflanzak-
tion zahlreiche Bäume gepflanzt. Mit 
diesem Engagement leisten die Ju-
gendlichen einen wichtigen Beitrag 
zum Erhalt unserer Umwelt und set-
zen ein starkes Zeichen für nachhal-
tiges Handeln.



43

Marktgemeinde
Straß in Steiermark

Traditionelle
Ostermontagsübung

Übungsthemen: Rettungsplattform, 
Knoten & TLF-Pumpe. Am Oster-
montag fand traditionell unsere 
erste Gesamtübung des Jahres statt. 
Im Mittelpunkt standen diesmal die 
TLF-Pumpe sowie der richtige Um-
gang mit verschiedenen Strahlrohren. 
Zusätzlich wurde der Wasserwerfer 
aufgebaut und in Betrieb genommen. 
Auch die Rettungsplattform kam zum 
Einsatz und wurde von den Teilneh-
mern beübt. Ein weiterer Schwer-
punkt lag auf  der Knotenkunde: Das 
Hochheben von Werkzeugen mit Sei-
len unter Anwendung verschiedener 

Knoten wurde trainiert. Im Anschluss 
an die Übung gab es wie jedes Jahr eine 
gemütliche Osterjause mit leckerem 
Geselchtem. So konnte die Übung in 
entspannter Atmosphäre ausklingen.

Maibaumaufstellen
im Aupark Vogau

Am 30. April 2025 fand im Aupark 
das traditionelle Maibaumaufstellen 
statt. Zahlreiche Gäste versammelten 
sich bei herrlichem Frühlingswetter. 
Für das leibliche Wohl war mit ge-
kühlten Getränken und einer kleinen 
Stärkung bestens gesorgt. Ein beson-
deres Highlight war der Auftritt des 
Kindergartens Vogau, dessen Kinder 
mit einem fröhlichen Tanz für Be-

Baumpflanzaktion in Vogau. Voller Einsatz bei der Ostermontagsübung.

MALERMEISTER
BODENLEGERMEISTER

IHR FARBENFACHHÄNDLER IN WEITERSFELD

geisterung sorgten. Der Maibaum 
selbst wurde am unteren Ende mit 
vielen bunten Malereien liebevoll ver-
ziert und ist nun ein echter Blickfang 
im Park. Die gelungene Veranstaltung 
bot Gelegenheit für geselliges Bei-
sammensein und stimmte alle Anwe-
senden auf  den Mai ein.

Informationstag mit
Feuerlöscher-Überprüfung

Am 6. September 2025 laden wir 
herzlich zu unserer Veranstaltung 
„Feiern wir Gemeinschaft und Nach-
haltigkeit: Infotag der FF-Vogau“ ein. 
Freut euch auf  einen abwechslungs-
reichen Tag mit vielen spannenden 
Aktivitäten und Informationen für 
alle Altersgruppen. Im Rahmen die-
ser Veranstaltung bieten wir auch die 
Möglichkeit, Feuerlöscher überprüfen 
zu lassen.

Tel. 0664/51 35 797Tel. 0664/51 35 797

SCHREINERSCHREINER
MIETPARKMIETPARK

Hast du keinen - miet dir einen!Hast du keinen - miet dir einen!

Wagendorf, Triftweg 7, 8423 St. Veit i. d. Südsteiermark

• Erdbewegung Erdbewegung
• Baumaschinenvermietung Baumaschinenvermietung
• Kraftfahrzeugsvermietung Kraftfahrzeugsvermietung 
 (Autoanhänger)(Autoanhänger)

• Kranarbeiten Kranarbeiten
• Landwirtschaftliche Lohnarbeiten  Landwirtschaftliche Lohnarbeiten 
• Zimmervermietung, Mietwohnungen Zimmervermietung, Mietwohnungen
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Weitersfeld

Erfolgreicher Wissenstest
in Oberraktisch

Am 5. April 2025 machten sich 19 Ju-
gendliche mit dem Fahrrad auf  nach 
Oberrakitsch, um beim Wissenstest 
und Wissenstestspiel teilzunehmen. 
Dank intensiver Vorbereitung und 
großem Engagement konnten 15 
Jungflorianis beim Wissenstest und 
vier weitere beim Wissenstestspiel 
die Herausforderungen souverän 
meistern. Die verdienten Abzeichen 
in Bronze, Silber und Gold sind ein 
sichtbares Zeichen ihres Könnens 
und ihrer Motivation. Ein besonderer 
Dank gebührt unseren Jugendbeauf-
tragten OLM d.F. Reinhard Puntigam 
und HFM Bernhard Knopf, die mit ih-
rer engagierten Vorbereitung wesent-
lich zum Erfolg beigetragen haben.

Technische Übung mit Fokus 
auf Menschenrettung

Bei einer technischen Übung am 24. 
März 2025 kamen unsere Kamera-
dinnen und Kameraden im Rüsthaus 
zusammen, um ihre Kenntnisse zu 
vertiefen. Dabei stand der sichere 
Umgang mit dem hydraulischen Ret-
tungsgerät im Mittelpunkt.
In realitätsnahen Übungsszenarien 
wurden der Ablauf  bei Verkehrsun-
fällen trainiert und der Einsatz von 
Schere, Spreizer und Rettungszylin-
der intensiv beübt. Zum Abschluss 
wurden zusätzliche Rettungstech-
niken zur Befreiung eingeklemmter 
Personen vorgestellt und gemeinsam 
besprochen. Ein herzliches Danke-
schön gilt HLM d.F. Marc Reinprecht 
für die hervorragende Planung und 
Durchführung dieser lehrreichen 
Übung.

Sportlicher Ehrgeiz beim
3. Feuerwehrjugend-Turnier

Bereits zum dritten Mal lud die Feu-
erwehrjugend am 8. März 2025 zum 
internen Tischtennis- und Drehfuß-
ballturnier ins Rüsthaus ein. Die Ju-
gendlichen lieferten sich spannende 
Duelle, wobei Spiel und Spaß im Vor-
dergrund standen. Im Anschluss an 
die Siegerehrung, bei der Pokale und 
Preise überreicht wurden, ließ man 
den Nachmittag in geselliger Runde 
bei Speis und Trank ausklingen. Ein 
großes Danke geht an unsere Jugend-
beauftragten für die gelungene Orga-
nisation sowie an alle Helferinnen, 
Helfer und Sponsoren für ihre wert-
volle Unterstützung.

Erfolgreiche Teilnahme
am Funk-Leistungsabzeichen

Am 7. und 8. März 2025 stellten sich 
über 200 Feuerwehrmitglieder aus 
ganz Steiermark an der Feuerwehr- 
und Zivilschutzschule in Lebring den 
Prüfungen zum Funk-Leistungsab-
zeichen in Gold und Silber – darunter 

auch drei Kameraden unserer Wehr. 
Mit großem Stolz gratulieren wir 
HLM d.F. Franz Lamprecht zum er-
folgreich bestandenen Abzeichen in 
Gold sowie OFM Johannes Klapsch 
und OFM Patrick Zacharias zum Er-
werb des Abzeichens in Silber. Diese 
hervorragenden Leistungen sind ein 
Beweis für die hohe Einsatzbereit-
schaft und das fundierte Fachwissen 
unserer Mitglieder.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Weitersfeld 
an der Mur – engagiert für die Sicher-
heit in unserer Marktgemeinde Straß in 
Steiermark

Mit dem Fahrrad zum Wissenstest nach Oberrakitsch ging es für die Feuerwehrjugend 
aus Weitersfeld.

Sportlicher Ehrgeiz beim Tischtennis- und Drehfußballturnier in Weitersfeld.

Technische Übung: Umgang mit hydrau-
lischem Rettungsgerät.
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Zum Wohl
unseres
Wildes
Der Jagdverein Unterschwarza setzt 
sich auch sehr für das Wohl unseres 
Wildes und anderer Lebensraum-Nut-
zer in unserem Revier ein. Wir haben 
im Jahr 2024 von der Gemeinde Straß 
die Ökostreifen mit einer Gesamt-
länge von ungefähr 1,5 km und einer 
Breite von 7m, davon 4m Sträucher 
und 3m Grünstreifen, übernommen 
um Lebensraum für Wild, Vögel und 
Insekten zu schaffen. Durch Kurse 
bei der Steirischen Jägerschaft haben 
wir uns weitergebildet und erlernt, 
wie man mit Hecken und Ökostreifen 
umgeht und wie man sie sinnvoll ge-
staltet. Es ist ein 10 Jahres Projekt, das 
heißt von 2024-2026 werden die Ge-

JAGDVEREIN
UNTERSCHWARZA

hölze mit jeweils einer Länge von 25m 
am Stock geschnitten und erst 2034 
geht es von vorne wieder los (sie wer-
den ungefähr 20 cm vom Stock weg 
abgeschnitten) und das Gehölz wächst 
dann ganz dicht wieder nach.  Apfel-
bäume, Kirschbäume und Vogelbeere 
blieben auf  einem  Abstand von 30-
50m stehen und dienen als Nistplatz 
für unsere Vögel.  Die dadurch ent-
standenen Stauden bleiben liegen und 
werden zu Totholz. Sie verrotten in 
diesem Jahrzehnt und dienen den Vö-
geln als Futterquelle für ihren Nach-
wuchs, denn unter der Rinde entsteht 
neues Leben wie Larven, Käfer und 
Insekten. Die Ökostreifen sind auch 
Wasserspeicher, die es nach außen 
an die anliegenden Äcker abgibt. Die 
große Bitte ergeht an die Landwirte, 
die an die Ökostreifen angrenzen. Um 
frisch geborene Rehkitze, Hasen und 
andere Wildtiere in diesen Ökostrei-
fen zu schützen, ist es wichtig, die 
Grünstreifen nicht nieder zu häck-
seln. Der Jagdverein hat die Streifen 
von der Gemeinde übernommen und 
wir bearbeiten sie auch zum Wohle al-
ler Lebewesen, die darin wohnen und 
leben. 

Josef  Puntigam und Herbert Bäck 
haben in den den letzten 3 Jahren ca. 
100 Nistkästen für unsere Vögel in 
unserem Revier und vor allem an den 
oben genannten Ökostreifen aufge-
hängt. Sie werden von uns auch jedes 
Jahr gereinigt und für die neue Brut-
saison vorbereitet.

Die 38. Dorfmeisterschaft am 1. März 
2025, wurde durch die Maskenprä-
mierung mit Spaß und guter Laune 
aufgewertet. Die tollen Preise beim 
Losverkauf wurden gerne angenommen 
und die im Anschluss stattgefundene 
Faschingsparty war ein voller Erfolg. 

Beim diesjährigen Osterschinken-Preis-
schnapsen am 5. April 2025 konnten wir 
wieder 60 SchnapserInnen begrüßen, 
welche mit Osterfleisch ausgestattet 
nach Hause gingen. Bei guter Stimmung 
spielten sich die noch verbleibenden 
Spieler bis an die Spitze.

Zur Gemeinschaftspflege diente das 
Konzert der Nockies, am 26. April in 
Wagna, welches wir mit 17 Mitgliedern 
besuchten. 

Am 1. Mai besuchten wir das Staatsliga-
spiel in Leitersdorf  und feuerten Heimo 
Rupp an. Die Bezirksmeisterschaft am 
17. Mai fand ebenso in Spielfeld statt. 

ESV SPIELFELD

Mit Spaß und 
guter Laune

Die Dorfmeisterschaft im März war ein 
voller Erfolg.

Osterschinken-Preisschnapsen.Die Mitglieder des Jagdvereins Unterschwarza setzen sich für das Wohl des Wildes ein.
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ZUSAMMEN SPIELEN, DIE WELT ENTDECKEN, 
AUFWACHSEN, LACHEN, FREUDE HABEN,
ERKUNDEN, SINGEN UND TANZEN, LEBEN...

News aus unseren
Kindergärten

.

Lichendorf
Immer wieder DANKE!

Das Kindergartenjahr neigt sich dem 
Ende zu, und wir sind in der glück-
lichen Lage, immer wieder DANKE 
sagen zu dürfen.

DANKE an das Adventlaufteam für 
die großzügige Spende bzw. den An-
kauf  von Langbänken für die Kin-
derkrippe und für die neuen Fahr-
zeuge in unseren Bewegungsraum. 

DANKE an den ÖKB Lichendorf  für 
den Ankauf  von Matten für unseren 
Bewegungsraum, an Sabine Suppan 
für die Eierspende für die Osternester 
der Kinder, an Familie Hofstätter für 
die Vogelfutterspenden und an die El-

Bei der Waldwoche hieß es für die Lichendorfer Kinder raus in die Natur.

tern unserer Kinder für die wöchent-
lichen Obstspenden

DANKE an Familie Aigner für das 
selbstgebaute Hochbeet für unsere 
Erdbeeren. So erfahren die Kinder 
wie Pflanzen und Früchte wachsen. 
Geduldig wird gewartet, bis wir die 
süßen Erdbeeren endlich kosten und 
verkochen können. 

Waldwoche

Im Frühling heißt es für die Lichen-
dorfer Kinder wieder raus in die 
Natur und ab in den Wald. Damit 
solch eine Woche gut gelingen kann, 
braucht es die Hilfe einiger Unter-
stützer, bei denen wir uns auch recht 
herzlich bedanken möchten. Werner 
Grassl hat uns wieder seinen Wald 
zur Verfügung gestellt und vorberei-
tet. Wir kommen immer wieder gerne 

Familie Aigner baute ein Hochbeet für die 
Erdbeeren.

Die gespendeten Langbänke des Advent-
laufes.

zu diesem besonderen Waldplatz zu-
rück. Ein Wald mit alten und jungen 
Bäumen, Sträuchern, einem weichen 
Waldboden mit Moosen und Gräsern, 
. . . all das bietet Kindern ganz andere 
Erfahrungsmöglichkeiten als im Kin-
dergarten.

Familie Aigner hat Hackschnitzel an 
unserem Waldplatz angeschüttet, da-
mit wir nicht im Gatsch versinken. 
Wir verbrachten die Zeit im Wald un-
ter dem Motto: Es gibt kein schlech-
tes Wetter, nur schlechte Kleidung. 
So trotzten die Kinder der Sonnen-
gruppe dem eher kühlen und nassen 
Wetter und genossen es, die Natur auf  
ihre ganz besondere Weise zu erleben 
und kennenzulernen.
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Mülltrennung, -vermeidung und Recy-
cling stand in Obervogau am Programm.

.

Obervogau
Ein Garten für den Kindergar-
ten. Großzügige Spende der 
Firma Clever Bau an den Kinder-
garten Obervogau

Schon im Jänner übergaben die Fami-
lie Haring und Familie Weitacher dem 
Kindergarten Obervogau einen Gut-
schein der Firma Clever Bau, um beim 
Lagerhaus einzukaufen, so wurde die 
Idee geboren, die zwei Hochbeete im 

Kindergarten wieder auf  den neu-
esten Stand zu bringen. Gemeinsam 
mit den Kindern wurde in mühevoller 
Arbeit das Unkraut und die alten 
Pflanzen entfernt und entsorgt. Ge-
meinsam wurde nun besprochen, was 
in die leeren Beete kommen sollte. 
Mit einer großen Einkaufsliste wur-
de schließlich im Lagerhaus Vogau 
eingekauft. Gute Erde, viele Pflanzen 
sowie Handschuhe und Werkzeug 
für die Kinder wurden erstanden. 
Nun wurde das Hochbeet für die Be-
pflanzung vorbereitet.  Die Kinder 
erfuhren, dass auch die Vorbereitung 
des Beetes wichtig ist, um eine gute 
Ernte zu erlangen. Mit größter Sorg-
falt und Begeisterung wurden nun 
alle Pflanzen von den Kindern gesetzt 
und auch die verschiedenen Samen in 
die Erde gebracht. Die Kinder haben 
nun die Aufgabe ihr neues Hochbeet 
selbst zu betreuen. Gießen und das 
Entfernen des Unkrautes gehören 

Die Baufirma Cromson mit Anton 
Weingerl hat uns einen Container als 
Notunterschlupf  bereitgestellt.

Der Jagdverein Unterschwarza bot 
den Kindern einen lehrreichen und 
informativen Vormittag in ihrem Re-
vier. Mit viel Liebe und Engagement 
wurde ein Einblick in die Arbeit der 
Jäger, über die Natur und den Lebens-
raum der heimischen Tiere gegeben.  
Im Anschluss gab es zur Stärkung 
eine Würsteljause.

Im Namen der Kinder und des Perso-
nals des Kindergartens /Kinderkrippe 
Lichendorf  bedanken wir uns noch 
einmal recht herzlich bei allen für 
die Unterstützung und für die Hilfs-
bereitschaft, während des gesamten 
Kindergarten- und Krippenjahres. Es 
erleichtert  unsere pädagogische Ar-
beit und die Kinderaugen werden zum 
Leuchten gebracht.

ebenso zum „Garteln“, wie das Ern-
ten selbst. Mit großer Aufmerksam-
keit wurde das Wachsen der Pflan-
zen beobachtet und die Begeisterung 
war riesig, als die ersten Erdbeeren 
gegessen werden konnten. Als nach 
einem langen Wochenende die Hälfte 
unseres Salates und beinahe alle Erb-
senpflanzen verschwunden waren, 
war die Aufregung groß, es wurde ge-
forscht und beobachtet, bis man die 
Vögel als Missetäter entlarvte. Wieder 
wurde gemeinsam überlegt, wie wir 
unsere Pflanzen schützen könnten. 
Mit einem Vogelnetz haben wir auch 
diese Problem lösen können und al-
les wächst hervorragend. Mit diesem 
Projekt konnten die Kinder sehr viel 
über die Natur erfahren. Sie konnten 
erleben, wie spannend es sein kann, 
selbst für seine Nahrung zur sorgen. 
Damit konnten sie erleben, wie wich-
tig es ist, gemeinsam Verantwortung 
zu übernehmen. Ein herzliches Dan-
keschön den Familien Haring und 
Weitacher sowie der Firma Cleverbau, 
die dieses tolle Projekt erst ermöglicht 
haben.

Was kommt in welche Tonne?
Müllprojekt im Kindergarten 
Obervogau

Der ganze Mai stand im Kindergar-
ten unter dem Motto Umweltschutz, 
Mülltrennung, Müllvermeidung und 
Recycling. Umweltschutz und nach-
haltiger Umgang sind auch für Kin-
dergartenkinder wichtige Themen.

Da im Kindergarten immer wieder 
die Frage auftauchte, in welchen Mi-
stkübel die verschiedensten Abfälle 
entsorgt werden sollten, begannen 
wir uns gemeinsam Gedanken zu ma-
chen. Gemeinsam mit der Müllhexe 
Rosalie sortierten wir unseren Müll, 
leerten unsere Kübel in die richtige 

Die Hochbeete im Kindergarten Ober-
vogau wurden vom Unkraut befreit und 
wieder bepflanzt.
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„Der Star bist du! Ab in die Manege“, hieß es für die Spielfelder Kids.

Tonne und schauten auch wo in un-
serer Nähe die Altglasbehälter sind.  
Anhand von Büchern und Unterlagen 
verfolgten wir den Weg der einzelnen 
Wertstoffe und erkannten, dass vieles 
wieder recycelt werden kann und wie 
wichtig deshalb richtiges Mülltren-
nen ist. Um auch selbst zu erleben, 
dass aus altem wieder neues entsteht, 
haben wir Papier gesammelt und 
selbst recycelt, also neues Papier her-
gestellt. So erfuhren die Kinder auch, 
dass man vieles in Geschäften zurück-
geben kann und eine der wichtigsten 
Erfahrungen war, um unsere Umwelt 
zu schützen, müssen wir versuchen 
Müll zu vermeiden. Wir veranstal-
teten eine Turneinheit mit Müll, ba-
stelten mit Müll, so wurde aus etwas 
Wertlosem wieder etwas Wertvolles. 
Wir versuchten gemeinsam Strate-
gien zu finden, um Müll zu vermei-
den. Unsere Kinder sind inzwischen 
Müllexperten und wir wollen gemein-
sam versuchen, unser Zuhause sowie 
unsere schöne Gemeinde sauber zu 
halten, denn Natur, Umwelt und na-
türliche Ressourcen sind wertvoll und 
schützenswert.

.

Spielfeld

Mit dem Zug zum Naturerlebnis

Am 15. Mai war es wieder soweit. 
Die 5- und 6-jährigen Mädchen und 
Buben vom Kindergarten Spielfeld 
machten sich bereit für den alljähr-
lichen Ausflug ins Naturerlebnis. Heu-
er fuhren wir mit dem Zug von Spiel-
feld bis nach Kaindorf, was schon für 
begeisterte Gesichter sorgte. Dass sie 
beim nach Hause fahren dann auch 
noch ins Führerhaus schauen dürfen, 
wussten sie zu diesem Zeitpunkt noch 
gar nicht. Bei schönem Wetter wan-
derten wir vom Bahnhof  Kaindorf  bis 
zum Grottenhof, wo der alljährliche 
„Markt der Artenvielfalt“ stattfand. 
Ja, das war ein langer Spaziergang mit 
vielen Eindrücken. Schön, dass wir bei 

unserer Ankunft gleich eine Jause zu 
uns nehmen konnten um danach ge-
stärkt die vorbereiteten Stationen be-
suchen zu können. Beeindruckt waren 
die Kinder von der Biberstation. Wie 
starke Zähne hat ein Biber wirklich 
und warum hat er so einen plattge-
drückten Schwanz? Ein weiteres Tier, 
welches im Naturpark beheimatet ist, 
war Hauptakteur bei einer weiteren 
Station. Die Schlange. Eifrig hüpften 
die Kinder beim 1,2 oder 3 Ratespiel 
von einem Platz zum anderen. Sicht-
lich amüsiert absolvierten wir auch 
noch die 2 verbleibenden Stationen 
um uns danach schnell auf  den Weg 
zum Bahnhof  zu machen. Wir wollten 
den Zug ja schließlich nicht verpas-
sen. Danke an den netten Lokführer, 
der unseren Kindern bei der Heim-
fahrt die Sicht aus dem Führerhaus 
zeigte und sogar die Hebel bedienen 
ließ.

Ab in die Manege!

Unser Jahresthema „Der Star bist 
du – ab in die Manege“ sollte natür-
lich einen gebührenden Abschluss 
mit einem Zirkusfest finden. Wie in 
einem echten Zirkus präsentierten 
Artisten, Akrobaten und Clowns ihre 
Kunststücke. Wilde Tiere sprangen 
durch einen brennenden Reifen und 
der Schlangenbeschwörer holte eine 
Schlange aus dem Korb. Für viele 
positive Lacher sorgten die starken 
Männer, welche sogar eine Waschma-
schine stemmen konnten und Cow-
boys aus deren Pistolen nur Wasser 
spritzte. Die Kinder waren begeistert 
mit dabei und probten euphorisch 
ihre Auftritte. Mit Freude gestalteten 
sie die Utensilien und Dekorationen, 
brachten selbstständig Vorschläge 
und setzten eigene Ideen um. So war 
es für die Kinder klar, dass bei einem 

Konfortabel mit dem Zug ging es zum „Markt der Artenvielfalt“ nach Kaindorf.
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Straß
Cities App

Wir freuen uns sehr, dass der Kin-
dergarten Straß ab sofort auch in der 
CITIES App zu finden ist. Damit öff-
nen wir ein digitales Fenster in unsere 
bunte, lebendige und liebevolle Welt, 
in der Kinder im Mittelpunkt stehen. 
Über die Cities App können Eltern, 
Interessierte und die Gemeindebevöl-
kerung jederzeit Einblicke in unseren 
Alltag erhalten, aktuelle Informati-
onen abrufen und mit uns in Kontakt 
treten. Schön, dass wir nun als Kin-
dergarten noch transparenter und in-
formativer sein können!

Miraculum Theater
,,Der Wassertroll“

Ein ganz besonderer Vormittag er-
wartete die Kinder unseres Kinder-
gartens: Die Theatergruppe Mira-
culum war zu Besuch und brachte 
das fantasievolle Stück ,,Der Wasser-
troll” mit auf  unsere Bühne. Mit viel 
Liebe zum Detail, eindrucksvollen 
Kostümen und mitreißendem Schau-
spiel entführten die Darstellerinnen 

richtigen Zirkusfest laute Musik, 
Hot Dogs und Popcorn nicht fehlen 
dürfen. „Alle Kinder in die Mane-
ge“ hieß es zum Schluss, wo dann die 
38 Kinder, groß und klein, den Ab-
schlusstanz performten … Applaus 
für unsere Darsteller. Ihr wart spitze.

die Kinder in eine geheimnisvolle Un-
terwasserwelt. Der Wassertroll - frech 
und freundlich - sorgte für Span-
nung, Lachen und Staunen. Von der 
ersten Minute an waren die kleinen 
Zuschauer gefesselt und fieberten be-
geistert mit. Das lebendige Spiel und 
die kindgerechte Inszenierung mach-
ten den Theaterbesuch zu einem un-
vergesslichen Erlebnis. Ein herzliches 
Dankeschön an die Theatergruppe 
Miraculum - wir freuen uns schon auf  
ein Wiedersehen!

Mit Oma oder Opa auf großer 
Fahrt – Schulanfänger unter-
wegs mit der ÖBB.

Im Mai war es wieder so weit: Unsere 
Schulanfänger durften gemeinsam 
mit einer Oma oder einem Opa an 
einer ganz besonderen Zugfahrt teil-
nehmen. Der von der ÖBB angebote-
ne ,,Oma/Opa – Ausflug“ führte uns 
vom Bahnhof  Spielfeld-Straß direkt 
zum Grazer Hauptbahnhof. Dort an-
gekommen, erwartete die Kinder ein 
spannender Blick hinter die Kulis-
sen: Der moderne ICE – Zug wurde 
bestaunt und es wurde uns gezeigt 
wo die Straßenbahn an und abfährt! 
Nach dem informativen Teil konnten 
sich die Kinder und die Erwachsenen 
stärken - für viele ging es zum McDo-
nald´s, wo mit Pommes und Co. die 
Energiereserven wieder aufgefüllt 
wurden. Zu Mittag traten wir gut ge-
launt die Heimreise nach Spielfeld an. 

Es war ein gelungener Ausflug, der 
nicht nur den Kindern, sondern auch 
den Großeltern viel Freude bereitete – 
ein schöner Tag, der sicher noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. Ein groß-
er Dank gilt dem Senior Mobil Berater 
Herrn Ernst Loder, der uns bis jetzt 
jedes Jahr zu diesem tollen Ausflug 
mitnahm.

Palmbuschen binden

Kurz vor dem Palmsonntag wurde 
im Kindergarten fleißig gewerkt: Ge-
meinsam mit tatkräftiger Unterstüt-
zung einiger Eltern haben wir heuer 
wieder Palmbuschen gebunden. Dank 
dieser großartigen Mithilfe konnte 
für jedes Kind im Kindergarten ein ei-
gener Palmbuschen gestaltet werden. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Eltern, die sich die Zeit genommen 
haben, beim Binden zu helfen – und 
ebenso jenen, die uns mit Palmzwei-
gen, Buchsbaum und weiteren Mate-
rialien versorgt haben. Durch dieses 

Miraculum Theater in Straß.

Palmbuschen binden mit den Eltern.

Der runde Geburtstag von Vizebürger-
meisterin Romana Vehovec-Huhs wurde 
gebührend gefeiert.



50 BLICKPUNKT #2/2025

schöne Miteinander wurde nicht nur 
eine alte Tradition lebendig erhalten, 
sondern auch ein besonderes Gemein-
schaftsgefühl geschaffen. Ein rundum 
gelungenes Projekt im Zeichen von 
Brauchtum und Zusammenhalt. 

Geburtstagsbesuch der
Vizebürgermeisterin im
Kindergarten

Ein ganz besonderer Tag war der Be-
such unserer Vizebürgermeisterin im 
Kindergarten – denn wir durften ge-
meinsam mit ihr ihren 50. Geburtstag 
feiern! Die Freude war groß, als sie 
uns besuchte und natürlich ließen es 
sich die Kinder nicht nehmen, ihr mu-
sikalisch zu gratulieren. Mit viel Be-
geisterung sangen wir gemeinsam das 
Freundelied, denn: was gibt es schö-
neres als Freunde! Auch ein fröhliches 
Happy Birthday durfte natürlich nicht 
fehlen. Romana Vehovec–Huhs war 
sichtlich gerührt von der herzlichen 
Atmosphäre und dem Engagement 
der Kinder. Als besonderes Zeichen 
der Wertschätzung überreichten wir 
ihr im Namen aller Kindergärten und 
Krippen der Gemeinde Straß einen 
Südsteirermarie – Gutschein.

Unsere monatliche
Zwergerljause

In unserer Zwergerlgruppe stand 
auch heuer wieder das Miteinander 
im Mittelpunkt – ganz besonders 
bei den Kleinsten. Mit viel Liebe und 
Engagement wurde regelmäßig eine 
Zwergerljause organisiert, bei der 
unsere Jüngsten in gemütlicher Run-

de gemeinsam essen, plaudern und 
lachen konnten. Die Zwergerljause 
bot nicht nur eine willkommene Stär-
kung, sondern auch eine wertvolle 
Gelegenheit für soziale Kontakte und 
gemeinsames Erleben. Frisches Obst, 
gesunde Snacks und ein liebevoll ge-
deckter Tisch sorgten jedes Mal für 
leuchtende Kinderaugen. Wir danken 
allen Helferinnen und Helfern, die 
diese schöne Tradition möglich ma-
chen – und freuen uns schon auf  viele 
weitere gemütliche Jausenstunden!

Terassengestaltung Außenbe-
reich in der Zwergerlgruppe

Ein besonderes Highlight war heuer 
auch der wunderschön gestaltete Ter-
rassen-Außenbereich, der an warmen 
Tagen zum gemeinsamen Genießen 
im Freien einlud. Zwischen leckeren 
„Naschobst“ und geeignetem Spiel-
material für den Außenbereich, lieben 
es die Kinder sich ganz „frei zu entfal-
ten“. Vielen Dank auch an das gesamte 
Zwergerlgruppenteam ohne die das 
nie möglich gewesen wäre.

Leckere Zwergerljause. Die Terrasse lädt zum Spielen ein.

Kleine Gärtner
auf großer Mission

Die Nachmittagsgruppe des Kin-
dergartens Vogau unternahm am 
29.04.2025 einen Spaziergang zum 
Lagerhaus Vogau. Dort durften die 
Kinder selbst Gartenutensilien, wie 
Hochbeet-Erde, Erdbeerpflanzen 
und Obstbäume kaufen. Alles für das 
Gartenprojekt im Kindergarten. Wir 
bedanken uns hiermit sehr herzlich 
bei Herrn Paier für die Spende vom 
Lagerhaus Vogau. Die Aktion förderte 
nicht nur den Teamgeist, sondern 
auch das Umweltbewusstsein der 
kleinen Gärtner. Es wurde bereits flei-
ßig gepflanzt und gegossen. 

.

Vogau

Die anwesenden Mütter waren von der 
Darbietung der Vogauer Kindergarten-
kinder begeistert.

Gemeinsames Shoppen im Bauhaus.
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Fröhliche Stimmen und große 
Gefühle: Vogauer Kindergarten-
kinder begeistern bei der Mut-
tertagsfeier

Die Kindergartenkinder aus Vogau 
umrahmten auch dieses Jahr wieder 
die Muttertagsfeier im Kultursaal 
Vogau mit entzückenden musika-
lischen Beiträgen. Als Höhepunkt 
wurden natürlich auch, entsprechend 
des Anlasses, ein Muttertagslied und 
ein Muttertagsgedicht von den Kin-
dern präsentiert. „Die Kinder haben 
sich so viel Mühe gegeben, das berührt 
einen einfach“, sagte eine Mutter nach 
der Feier sichtlich bewegt. Auch die 
Pädagoginnen und Betreuerinnen 
waren stolz auf  ihre Schützlinge. „Es 
ist immer wieder schön zu sehen, mit 
wie viel Freude die Kinder bei der Sa-
che sind. Sie wissen ganz genau, dass 
sie allen Mamas und Omis, die an der 
Feier teilnehmen, mit ihren Beiträgen 
eine große Freude machen“, so Kin-
dergartenleiterin Heike Reiner. Die Kids freuen sich über ein neues Spielgerät im Außenbereich des Kindergartens.

Dank für großzügige Spende: 
Neues Spielgerät für Kinder in 
Vogau

Große Freude herrscht im Kindergar-
ten und in der Kinderkrippe Vogau: 
Dank einer großzügigen Spende 
konnten die Kinder ein neues Außen-
spielgerät für den Garten in Empfang 
nehmen. Herr Bürgermeister Lappi, 

das gesamte Team des Kindergartens 
und der Kinderkrippe Vogau bedan-
ken sich herzlich beim Tennisklub 
Kern Vogau und dem Malerbetrieb 
Daniel Sunko für ihre großzügige Un-
terstützung! Mit ihrer Spende wur-
de die Anschaffung eines hochwer-
tigen Spielgeräts ermöglicht, das für 
strahlende Gesichter und jede Menge 
Spielspaß sorgt.

ESV-HALLE
SPIELFELD
VK: 5€
AK: 7€ (limitiert) 
Karten nur solange
der Vorrat reicht

Karten erhältlich bei: 
Mitglieder der FF Spielfeld, 
Gemeindeamt Straß und  
EKZ Berta

SAVE
THE
DATE2.

A
ug

us
t
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2. PSC-Cup 2025 –
Ein sportlicher Höhepunkt
für unsere Volksschulen

Auch in diesem Jahr fand wieder der 
beliebte PSC-Cup statt – ein Fuß-
ballturnier, bei dem die Klassen der 
Volksschulen Straß, Spielfeld und 
Lichendorf  mit großer Begeisterung 
gegeneinander antraten. Das Turnier 
wurde bereits zum zweiten Mal ver-
anstaltet und war erneut ein voller 
Erfolg! Bei strahlendem Wetter und 
bester Stimmung zeigten die Kinder 
Teamgeist, Fairness und sportlichen 
Ehrgeiz. Es war ein Tag voller Bewe-
gung, Spaß und unvergesslicher Mo-
mente. Ein herzliches Dankeschön 
geht an den USV Murfeld für die her-
vorragende Organisation und den 
großen Einsatz. Dank ihnen wurde 
dieser Tag für die Kinder zu einem 
ganz besonderen Erlebnis!

Vollen Einsatz zeigten die Volksschüler 
beim diesjährigen PSC-Cup in Murfeld.

.

Der Pflicht-
schulcluster

News aus unseren Schulen

Dank und Anerkennung

Der Schularzt Dr. Andre Soral und die 
Schulärztin Dr. Renate Prisching zei-
gen großes Engagement und Einsatz 
für die Gesundheit und das Wohlbe-
finden der Schülerinnen und Schüler. 
Ihre Professionalität sowie ihre Fä-
higkeiten im vertrauensvollen Um-
gang miteinander und in der Zusam-
menarbeit mit anderen werden sehr 
geschätzt. Die Bildungsdirektion Stei-
ermark möchte daher ihren Dank und 
ihre Anerkennung für das engagierte 
und erfolgreiche Wirken im Dien-
ste des steirischen Schularztwesens 
aussprechen. Die feierliche Überrei- Auszeichnung für die Straßer Schulärzte.

chung erfolgte am 22.05.2025 in der 
Volksschule Straß durch den Schul-
qualitätsmanager Dipl. Päd. OSR Pe-
ter Hochwald und die Clusterleiterin 
Frau Dipl.-Päd. Kathrin Zdarsky, BEd 
MSc.

Erstkommunion

Im Mai 2025 durften zahlreiche Kin-
der der Volksschulen des Pflicht-
schulclusters Straß das Sakrament 
der Erstkommunion empfangen – ein 
bedeutender Schritt auf  ihrem Glau-
bensweg, den sie mit großer Freude 
und feierlicher Würde begingen. Den 
Auftakt bildete am 17. Mai 2025 die 
Volksschule Lichendorf, deren Schü-
lerinnen und Schüler im Rahmen ei-
ner stimmungsvollen Messe das erste 
Mal die heilige Kommunion empfin-
gen. Am darauffolgenden Wochenen-
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Die Erstkommunionkinder der VS Lichendorf.

de, dem 24. Mai 2025, feierten die Kinder der Volksschu-
le Straß dieses besondere Fest, bevor am 25. Mai 2025 die 
Schülerinnen und Schüler der Volksschule Spielfeld in die 
Gemeinschaft der Eucharistie eingeführt wurden. Die Vor-
bereitung auf  das Sakrament erfolgte in allen Schulen in 
enger Zusammenarbeit mit dem jeweiligen Seelsorgeteam, 
engagierten Lehrpersonen sowie den Eltern und Tischmüt-
tern. In zahlreichen gemeinsamen Stunden des Bastelns, 
Betens und Reflektierens konnten die Kinder nicht nur 
Glaubensinhalte vertiefen, sondern auch Gemeinschaft 
und Zusammenhalt erleben. Allen Mitwirkenden, die zum 
Gelingen dieser besonderen Feste beigetragen haben, sei 
an dieser Stelle ein aufrichtiger Dank ausgesprochen.

Die Erstkommunionkinder der 2a VS Straß. Die Erstkommunionkinder der 2b VS Straß.

Die Erstkommunionkinder der 2c VS Straß.Die Erstkommunionkinder der VS Spielfeld.

Kostenlose Marktwert-Einschätzung!
Sie überlegen Ihre Immobilie zu verkaufen?

Wir bieten Ihnen eine mündliche Marktwerteinschätzung,
basierend auf Grundbuchsdaten, Kaufvertragsspiegel 

und aktuellen Marktentwicklungen
Für Häuser, Wohnungen und Grundstücke!

Tel: 0677 619 78 283

IHR MAKLER VOR ORT
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Besuch der 3. Klassen der Volksschule Straß in der Gemeinde.

.

Volksschule 
Straß

Besuch in der Gemeinde

Am 9. Mai und am 16. Mai hatten die 
Schülerinnen und Schüler der 3a und 
3b der Volksschule Straß die Gelegen-
heit, die Gemeinde Straß näher ken-
nenzulernen. Zu Beginn wurden sie 
herzlich vom Bürgermeister, Herrn 
Johann Lappi, empfangen. Anschlie-
ßend begaben sich die Kinder in den 
Trauungssaal, wo sich der Amtsleiter 
Herr Friedrich Deutschmann sowie 
seine Stellvertreterin Frau Theresa 
Kicker persönlich vorstellten.

In einem kurzen Informationsvi-
deo erhielten die Schülerinnen und 
Schüler danach einen spannenden 
Einblick in die vielfältigen Aufgaben 
und Funktionen einer Gemeinde. Im 
weiteren Verlauf  durften die Kin-
der die verschiedenen Abteilungen 
des Gemeindeamts besichtigen. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
erklärten ihnen anschaulich ihre je-
weiligen Tätigkeiten und beantwor-
teten zahlreiche Fragen. Besonders 
motiviert zeigten sich die Kinder bei 
der abschließenden Abstimmung: Die 
Mehrheit sprach sich dafür aus, am 
Ende des Ausflugs ein Quiz zur Ge-
meinde durchzuführen – eine unter-
haltsame Möglichkeit, ihr neu erwor-
benes Wissen unter Beweis zu stellen. 
Dafür erhielten alle Kinder ein kleines 
Geschenk, das ihnen persönlich vom 
Bürgermeister überreicht wurde – ein 
gelungener Abschluss eines lehrrei-
chen und interessanten Vormittages.

.

Volksschule 
Spielfeld

Feuerwehrbesuch

Am 20. Mai 2025 besuchten die Schü-
lerinnen und Schüler der Volksschule 
Spielfeld die Freiwillige Feuerwehr 

Schuleinschreibefest

Am 28. April 2025 fand an der 
Volksschule Straß und am 07. 
Mai 2025 an der Volksschule 
Spielfeld das Schuleinschreib-
fest für die zukünftigen Schul-
anfängerinnen und Schulan-
fänger statt. Die Kinder konnten 
das Schulhaus erkunden, ihre 
künftigen Lehrerinnen ken-
nenlernen und an Stationen in 
den Bereichen Kunst und Ge-
staltung, Mathematik, Sprache, 
Musik, Technik und Design und 
Sport teilnehmen. Mit viel Freu-
de und Neugier probierten die 
Kinder erste Aufgaben aus und 
erhielten so einen spielerischen 
Einblick in den Schulalltag. Das 
Fest war ein gelungener Start in 
die kommende Schulzeit – wir 
freuen uns auf unsere neuen 
Schulanfängerinnen und Schul-
anfänger!

Freiwillige Fahrradprüfung

Im Rahmen der Vorbereitung auf  die 
freiwillige praktische Radfahrprü-
fung erhielten die Kinder der 4a und 
4b Klassen der Volksschule Straß un-
ter Anleitung zweier Beamt:innen 
der örtlichen Polizeidienststelle eine 
umfassende Einführung in sicheres 
Radfahren. An mehreren Stationen 
erlernten sie sowohl grundlegende 
Verkehrsregeln als auch den sicheren 
Umgang mit dem Fahrrad im Stra-
ßenverkehr und machten sich mit 
dem Prüfungsparcours vertraut. Vo-
raussetzung für die Teilnahme an der 
praktischen Prüfung war das erfolg-
reiche Absolvieren des theoretischen 
Teils. Mit großem Engagement und 
spürbarer Aufregung bewältigten die 
Kinder schließlich die Prüfungsstre-
cke unter der aufmerksamen Be-
obachtung der Polizist:innen und 
konnten dabei ihre erlernten Fähig-
keiten eindrucksvoll unter Beweis 
stellen.

Freiwillige Fahrradprüfung.

Die künftigen Schulanfänger
von Spielfeld.. .

. . .und Straß durften in den
Volksschulen schnuppern.
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Fahrzeuge und sämtliches Gerät konnten die Spielfelder Kids unter die Lupe nehmen.

.

Mittelschule 
Straß

Forscherdrang in der 4a

In der 37. Schulwoche verwandelte 
sich der NAWI-Raum der MS Straß 
in ein Biologielabor. In spannenden 
Doppelstunden gingen die Schüle-
rinnen und Schüler der 4a-Klasse mit 
dem Mikroskop auf  Entdeckungsreise 
in die Welt der Zellen und Bakterien. 
Untersucht wurden Moosblättchen, 
Zwiebelzellen, Algen und diverse 
Pflanzenteile. Neben wunderschö-
nen Bildern entstand dabei auch das 
Verständnis, dass alle Lebewesen aus 
winzigen Zellen bestehen. Besondere 
Begeisterung erweckten die Bakte-
rien, Würmer und Blattläuse, die sie 
unter dem Mikroskop entdeckten. 
Wir freuen uns über die tolle Ausstat-
tung unseres NAWI-Raumes und sa-
gen DANKE an die Gemeinde Straß, 

Elternverein der VS Straß

Der Elternverein der Volks-
schule Straß möchte sich ganz 
herzlich für ein gelungenes 
und erfolgreiches Schuljahr 
2024/2025 bedanken. Dank der 
großartigen Zusammenarbeit 
von engagierten Eltern, dem 
gesamten Team rund um Frau 
Direktorin Zdarsky sowie der 
tollen Kooperation mit den El-
ternvereinen des Schulclusters 
Straß, Spielfeld und Lichen-
dorf  konnten wir den Kindern 
viele neue Erfahrungen ermög-
lichen – und ihren Schulalltag 
auch finanziell erleichtern.

Ein großes Dankeschön gilt 
auch der Gemeinde Straß für 
ihre stetige Unterstützung so-
wie den Damen und Herren 
rund um Herrn Richard 
Deutschmann, ohne deren tat-
kräftige Hilfe ein reibungsloser 
Ablauf  unserer Veranstal-
tungen nicht möglich gewesen 
wäre. Die Obfrau des Eltern-
vereins, Frau Ronja Welser, 
möchte sich außerdem ganz 
besonders bei ihrem Team für 
die engagierte und erfolgreiche 
Zusammenarbeit bedanken. 
Der Elternverein wünscht al-
len Kindern, Eltern und dem 
gesamten Schulteam erhol-
same, sonnige Sommerferien. 
Wir freuen uns schon jetzt auf  
das kommende Schuljahr – mit 
frischem Elan, neuen Ideen 
und ganz viel Freude an der ge-
meinsamen Sache!

Die Marktgemeinde unterstützte 
den Ankauf  von Mikroskope für 
die Mittelschule  Straß.

Spielfeld. Das Team der Feuerwehr 
begrüßte die Kinder herzlich und 
führte sie durch das Rüsthaus. Da-
bei lernten die Kinder verschiedene 
Fahrzeuge, Geräte und die Aufgaben 
der Feuerwehr im Einsatz kennen. 
Besonders spannend war der Blick in 
einen echten Feuerwehrwagen. Viele 
zeigten großes Interesse und stellten 
neugierige Fragen zur Arbeit der Ein-
satzkräfte. Zum Abschluss erfuhren 
die Kinder mehr über die Feuerwehr-
jugend – eine tolle Möglichkeit, sich 
zu engagieren, Neues zu lernen und 
Teil einer starken Gemeinschaft zu 
werden. Wir bedanken uns herzlich 
beim Team der Feuerwehr Spielfeld 
für die interessante und lehrreiche 
Führung.

dass uns diese Mikroskope zur Verfü-
gung gestellt wurden.

MINT from small to tall: Schul-
projekt weckt Forschergeist

Ein spannendes Kooperationsprojekt 
namens „MINT from small to tall“ 
vertieft in diesem Schuljahr die Be-
ziehungen zwischen drei Schulen im 
Bezirk und bietet Schülerinnen und 
Schülern einzigartige Einblicke in 
die Welt der Technik. Gemeinsam mit 
der Volksschule St. Veit und der HT-
BLA Kaindorf  startete die MS Straß 
in dieses schulübergreifende Wissen-
schaftsprojekt. Das Hauptziel: Den 
angeborenen Forschergeist der Kin-
der langfristig zu erhalten. Ein Kern-
stück des Projekts sind regelmäßige 
Besuche der Lernenden in der HTBLA 
Kaindorf. Dort können die jungen 
Entdeckerinnen und Entdecker unter 
fachkundiger Anleitung in die ver-
schiedenen Fachgebiete der HTBLA 
hineinschnuppern und Technik haut-
nah erleben. Die Zusammenarbeit 
soll in den kommenden Schuljahren 
noch weiter ausgebaut werden. So 
werden im Herbst 2025 Schüler der 
HTBLA Kaindorf  die MS Straß bei der 
Geräteinitiative unterstützen und ge-
meinsam mit den Mittelschülerinnen 
und -schülern die neuen Laptops 
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Fußball hat in der Mittelschule Straß einen besonderen Stellenwert. Von der U15-Schü-
lerliga der Burschen über die Mädchen-Schülerliga bis zum Ballarina-Cup sind alle 
Mannschaften sehr erfolgreich.

Die Straßer Mittelschüler nehmen
Einblick in die Welt der Technik.

in Betrieb nehmen. Ein wichtiger 
Schritt, um die Digitalisierung an der 
MS Straß zu fördern und gleichzei-
tig den Austausch zwischen den Bil-
dungseinrichtungen zu stärken.

U15-Schülerliga

Am 28.5. durften unsere Jungs ihr 
Können bei einem Heimturnier in 
Straß unter Beweis stellen. Bei die-
sem Turnier ging es um den Einzug 
ins Landesfinale, also um die Top 8 
der Steiermark. Nach einem klaren 
4:1 Sieg gegen die MS Bruck ging es 
im letzten Spiel gegen das Gymnasi-

um aus Gleisdorf um den Tagessieg. 
Nach einer phänomenalen ersten 
Halbzeit führten unsere Jungs vor ei-
ner lauten Kulisse mit 2:0. Obwohl 
das Gymnasium Gleisdorf durch ei-
nen Elfmeter aufholen konnte, spielte 
unsere Mannschaft konzentriert zu 
Ende. Durch diesen Erfolg steht die 
MS Straß verdient im Landesfinale. 
Vielen Dank an Gsellmann Reisen, Bä-
ckerei Heuberger, MP Media, Remax 
Immobilien, die Raiffeisenbank Spiel-
feld-Straß und die Gemeinde Straß 
für die finanzielle Unterstützung für 
unseren Frankfurter-Verkauf. Somit 
können wir unseren Kindern weiter-
hin die Möglichkeit geben, ihr Können 
bei zahlreichen Wettbewerben zu zei-
gen. Ein großes Dankeschön auch an 
unseren Cheftrainer und Organisator 
Luca Winter.

Ballarina 2025

Am 7. Mai 2025 nahmen drei Mann-
schaften der Mittelschule Straß, unter-
stützt durch drei Mädchen der Volks-
schule St. Veit, am Ballarina Turnier in 
St. Veit teil. Dabei handelt es sich um 
ein Steirisches Schulfußballturnier für 
Mädchenmannschaften. Die Schüle-

rinnen spielten äußerst motiviert und 
erkämpften sich, angefeuert durch 
Fans aus der Mittel- und Volksschu-
le, einige Siege gegen turniererprobte 
Schulmannschaften.

Die Mannschaft MS Straß 2 erreichte, 
nur ganz knapp im Halbfinale im Pen-
altyschießen geschlagen, den ausge-
zeichneten vierten Platz. MS Strass 
1 und MS Straß 3 verfehlten leider 
knapp die KO-Runde.

Clusterleiterin Kathrin Zdarsky (l.)
und Vizebürgermeisterin Romana
Vehovec-Huhs mit den Verantwortlichen 
und Trainern des Heimturniers der 
U15-Schülerliga Ende Mai in Straß.
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Musikkolleg für Musikschüler 
der Musikschule Südsteiermark

Anfang Jänner fand das zweite Mu-
sikkolleg für die Musikschüler der 
Musikschule Südsteiermark statt. 
„Spielend singen“ war das Thema. 
Macht dir Theater Spaß? Möchtest du 
gerne die Spiele ausprobieren, die jede 
Schauspielerin und jeder Schauspieler 
in der Schauspielschule lernt, und sie 
mit Musik kombinieren? Dann bist du 
hier richtig! Das war die Einladung von 
Frau Eva Zoumpologlou MA, studierte 
Schauspiel- und Theaterpädagogin aus 
Griechenland. Über dreißig begeisterte 
junge Schüler/innen kamen zu diesem 
Seminar. Gemeinsam wärmten sie die 
Körper, Stimme und Stimmung mit 
verschiedenen Spielen aus der Theater-
pädagogik auf. Sie lernten spannende 
Lieder kennen, gestalteten diese mit 

MUSIKSCHULE SÜDSTEIERMARK

Musikalische
Frühlingsgefühle

Das gesamte Orchester beim Blasmusikkolleg im März.

Bewegung, Ausdruck und Rhythmus 
und erlebten den Unterschied, den es 
macht, wenn man mit dem ganzen 
Körper singt! Es war für alle ein sehr 
großes Erlebnis, in die Welt des Theaters 
und des Schauspiels einzutauchen.

Blasmusikkolleg

Am Samstag, dem 1. März fand im 
Kultursaal ein bisher einzigartiges 
Blasmusikkolleg statt. Musikschüler aus 
Lang, Straß, Ehrenhausen und Gamlitz 
konnten erstmalig mit erwachsenen 
Musikern aus den oben genannten 
Orchestern einige Stücke zusammen 
erarbeiten und im Anschluss dem 
zahlreich erschienenen Publikum 
präsentieren. Das großartige Gefühl in 
einem Orchester mit siebzig Musikern 
zu sitzen und zusammen mit den 
„großen“, also erwachsenen Musikern 

zu spielen, war für viele überwältigend. 
Danke an Kpm. Marion Marfjana für die 
Gesamtleitung und das Einstudieren 
der Stücke. Herzlichen Dank für die 
Organisation und Bewirtung bei Ob-
mann Thomas Koller mit seinem Team.

Außergewöhnliche Vorspiel-
stunden

Die Vorspielstunden der Musikschule 
am 9. April und 12. Mai 2025 lockten 
wieder sehr viele Zuhörer in das 
Musikheim Straß. Schüler aller Klassen 
präsentierten ein abwechslungs-
reiches Programm, das die Zuhörer 
restlos begeisterte. Die gelungenen 
Darbietungen zeigten erneut das hohe 
Engagement und die musikalische 
Vielfalt der jungen Talente. Eine ganz 
besondere Vorspielstunde wurde am 
7. März von Frau Jasmin Gamsjäger 
MA im Gemeindesaal Vogau erstmalig 
veranstaltet, nämlich eine sogenannte 
„Familienvorspielstunde“. Eltern musi-
zierten mit ihren Kindern, Geschwister 
spielten zusammen, verschiedenste 
Instrumente waren zu hören. Von der 
Violine über Klavier, Gesang, Schlag-
zeug bis zur steirischen Harmonika. 
Diese Besonderheit wird auf  Wunsch 
vieler Eltern eine Weiterführung finden.

Familienvorspielstunde am 7. März im Gemeindesaal in Vogau. Einige Teilnehmer am Blasmusikkolleg.

Spielend singen.
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SU TENNISCLUB MURFELD SÜD

Nach der knapp 5-monatigen Win-
terpause wurde die Tennisanlage in 
Oberschwarza Anfang April wieder 
aktiviert und für den Spielbetrieb 
auf  Vordermann gebracht. Wie alle 
Jahre, haben viele Vereinsmitglieder 
den Tennisschläger gegen Schaufel, 
Zahnschaber und Stahlrechen getauscht 
und die beiden Plätze binnen weniger 
Tage wieder in einen tadellosen Zustand 
gebracht. Bereits kurz danach - am 12. 
April - wurde die Freiluftsaison mit dem 
traditionellen Tie-Break Turnier und 
einem gemütlichen Beisammensein 
offiziell eröffnet.

Wenige Wochen später - vom 07. bis 
11.05.2025 - haben 17 Vereinsmitglieder 

Mit vollem Elan
in die neue Saison

ihre Tennistaschen und Reisekoffer 
gepackt, um im kroatischen Porec ihr 
Tenniskönnen aufzubessern und die 
so wichtige Kameradschaftspflege zu 
forcieren.

Saisoneröffnung Mitte April mit dem 
Tie-Break-Turnier.

Die Teilnehmer am Tenniscamp in Porec.

Während Sie diese Zeilen lesen, haben 
sowohl die interne Clubmeisterschaft 
mit insgesamt 6 Bewerben und die 
Mannschaftsmeisterschaften - hier 
nimmt der SU TC Murfeld mit vier 
Mannschaften teil - begonnen. In den 
ersten Runden der Mannschaftsmeis-
terschaften konnten erfreulicherweise 
auch schon ein paar wichtige Siege 
eingefahren werden.

Ausblick

In der Vereinsvorschau blicken wir dem 
beliebten Kindertennis im Sommer, der 
Vereinsgrillerei und einem erstmals 
stattfindenden Cornhole-Turnier im 
Herbst entgegen. Details dazu werden 
noch rechtzeitig veröffentlicht. Beson-
ders freuen wir uns über die immer 
besser werdende Zusammenarbeit mit 
den anderen Tennisvereinen unserer 
Marktgemeinde. In Kooperation mit 
unseren „Nachbarvereinen“ starten 
wir heuer mit der „Tennis-Mixtour“, 
einem eintägigen Mixed-Doppel 
Event, das zukünftig einmal jährlich 
stattfinden soll. Der Auftakt ist auf  
der Tennisanlage in Spielfeld Ende 
September geplant.

Es ist uns als Verein sehr wichtig, 
nicht nur sportlich, sondern auch auf  
Social-Media aktiv zu sein, und Sie stets 
am Laufenden zu halten. Informieren 
Sie sich unter: www.utc-murfeld.at  
oder auf  unserem cities-Kanal „SU TC 
MURFELD SÜD“

Murecker Straße 20  |  A-8472 Straß i. Stmk.  |  Tel.: 0664/4246080

www.mp-media.at

GRAFIK-DESIGN

KFZ-BESCHRIFTUNG

TEXTILDRUCK & STICK

WEB & SOCIAL-MEDIA

WERBETECHNIK
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Patienten 
Information 

Sie benötigen einen Krankentransport? 
Strahlen- oder Chemotherapie, 

Fahrten zur Kur- oder Reha, 

Fahrten in die Augenklinik nach Graz oder Bruck a. d. Mur zur Augen OP, 

Diverse Kontrollfahrten ins LKH Graz. 

Wir bieten Direktverrechnung mit allen Kassen an. 

Voraussetzung  ist der Ärztliche Transportschein 
Wir stehen gerne für sie zur Verfügung! 

Ihr Taxi Schimautz Team 
0664/43 52 736 oder 0664/35 55 375 

  

FLORISTIK FÜR JEDEN ANLASS - BLUMEN UND PFLANZEN 

I N  K A L S D O R F  U N D  W E I T E R S F E L D
0 3 1 3 5 / 5 2 5 6 2

o f f i c e @ b l u m e n h o f - g a r t l e r . a t
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Wie das Leben so spielt

Elegante Seitenhiebe und gekonnte 
Dialektakrobatik wurden den Zuschau-
ern angekündigt und es wurde ihnen 
nicht zu viel versprochen. Drei Tage 
lang UNFUG mit vielen Eindrücken 
und Geschichten, die noch lange in 
Erinnerung bleiben werden. 

War es die Fahrt durch Straß mit dem 
Raumpfleger Hubsi, oder der Spazier-
gang auf der neuen Prachtstraße mit der 
Kaiserin und ihrem hochehrwürdigen 

Gemahl dem Kaiser höchst persönlich. 
Das Zusammenfinden einsamer 
Herzen beim Speed Dating wurde 
gekonnt von den Erzählungen aus dem 
Berufsleben des Dorfbriefträgers 
abgerundet. Es sind die Geschichten, 
die man erzählen kann, wenn man 
den Jakobsweg gefahren ist, oder man 
seine eigene Geburtstagsparty durstig 
abbricht. Wenn man beim Einkaufen 
alte Bekannte trifft und mit Whiskey 
anstatt seiner Ehefrau nach Hause 
kommt, dann weiß man spätestens 
beim musikalischen Auffrischungskurs, 
wie man eine Grippewelle überwindet, 
obwohl man bei der Apres Ski Party aus 
jedem Glas getrunken hat. 

Es sind die Geschichten, die man 
erzählt, weil sie das Leben, ähm UNFUG 
schreibt.

Den Alltag kurz Alltag sein 
lassen. Das konnten die Gäste 
bei den Vorstellungen der 
Kabarettgruppe UNFUG am 
Sportplatz in Lichendorf von 
29.-31. Mai 2025.

Auch heuer sorgten die Mitglieder des Kabarett Unfug wieder für beste Stimmung.

KABARETTGRUPPE UNFUG

€
KOSTEN
SENKEN
M A R I O  P E S J A K

MARIO PESJAK - Ihr persönlicher Dienstleister für ...

Jetzt kostenlosen & unverbindlichen Beratungstermin vereinbaren: 

www.e-kosten-senken.at

Einfach Jahresabrechnung vorbereiten und Termin vereinbaren. Kostenlos & unverbindlich!
Mindestens € 200,00 pro Jahr, je nach Verbrauch sind Einsparungen bis zu € 2.000,00 oder mehr möglich. 

Jetzt Stromanbieter wechseln. Ich besuche Sie persönlich.

o�  ce@e-kosten-senken.at T +43 (0)699 19 81 05 11

GÜNSTIGEN STROM

Spannende 
Spiele in Vogau
Der TC Kern ist mit dem 6. Südstei-
rischen Weinlandturnier in die neue 
Saison gestartet. Mit 87 Nennungen 
gab es beim 5-tägigen Turnier, das bei 
frühsommerlichen Temperaturen über 
die Bühne ging, ein neues Rekord-Teil-
nehmerfeld.

Von 9. bis 19. Juli folgt dann mit dem 
24. Kern Open das Turnier-Highlight, 
welches wieder im Rahmen des Sty-
rian Grand Slam stattfindet, einer der 
beliebtesten österreichischen Hob-
by-Turnierserien. Es wird wieder viele 
spannende Matches geben und natür-
lich wird auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. In der steirischen 
Mannschaftsmeisterschaft ist der TC 
Kern mit 15 Teams wieder stark ver-
treten. Erstmals schlagen auch die Da-
men in der allgemeinen Klasse in der 
Landesliga B auf.

Weitere Informationen können unter 
www.tc-kern.com abgerufen werden.

TC KERN

TC Kern Damen-Team 2025.
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Die Frühjahrssaison 2024/25 war von 
vielen verletzungsbedingten Ausfäl-
len in der Kampfmannschaft geprägt.  
Demnach zeigten sich auch die Ergeb-
nisse in Heim- und Auswärtsspielen 
wenig erfreulich. Die große Erleichte-
rung, nach einer langen Durststrecke 
und vielen sieglosen Spielen, folgte mit 
dem letzten Heimspiel am 1. Juni gegen 
Riegersburg, bei dem endlich wieder 3 
Punkte am heimischen Sportplatz auf  
unser Konto gingen. Erfreulich war, 
dass dabei auch auf die Unterstützung 
ehemaliger Stammspieler zurückge-
griffen werden konnte – ein starkes 
Zeichen für den Zusammenhalt im 
Verein. Der USV Murfeld beweist auch 
in sportlich herausfordernden Zeiten: 
Auf Teamgeist, Einsatz und ein starkes 
Miteinander ist Verlass.

USV MURFELD

Pflichtschulcluster Cup:
Nachwuchs zeigt Talent

Am 17. Mai 2025 fand auf  dem Sport-
platz des USV Murfeld Süd der Pflicht-
schulcluster Cup der Volksschulen der 
Gemeinde Straß statt. Schülerinnen 
und Schüler der Volksschulen Lichen-
dorf, Straß, und Spielfeld traten wie 
bereits im Vorjahr in verschiedenen 
Turnieren gegeneinander an. In span-
nenden Spielen zeigten die jungen 
Talente ihr Können und ihre Begeiste-
rung für den Fußball. Den “Heimsieg” 
holte sich die 4. Klasse der Volksschu-
le Lichendorf, die sich in einem pa-
ckenden Finale letztendlich durch-
setzte. Die Freude über den Erfolg 
war bei den Kindern, Lehrkräften und 
Eltern groß. Der USV Murfeld Süd un-

Herausforderungen
im Frühjahr

Der USV Murfeld unterstützte dieses Jahr wieder den Pflichtschulcluster Cup.

terstützte das Turnier, in Zusammen-
arbeit mit der LJ Murfeld, tatkräftig 
und stellte nicht nur die Infrastruktur 
zur Verfügung, sondern engagier-
te sich auch mit zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfern. Es war großartig 
zu sehen, wie viel Freude die Kinder 
am Fußball haben. Der Pflichtschul-
cluster Cup hat eindrucksvoll gezeigt, 
wie wichtig der Sport für die Gemein-
schaft ist. Wir freuen uns auf  weitere 
spannende Spiele – auf  dem großen 
und auf  dem kleinen Spielfeld!

www.reichl-schrott.at
REICHL-SCHROTT GmbH | Industriestraße 1 | 8472 Straß/Stmk. 

ai17403852937_Inserat_185x65mm.pdf   1   24.02.25   09:21

ASKÖ Tennisclub Spielfeld
Am Samstag, den 10. Mai 2025 
fand am Tennisplatz des ASKÖ TC 
Spielfeld die offizielle Eröffnung 
des Spielbetriebes für das Jahr 
2025 statt. In diesem Zusammen-
hang wurde ein Tie-Break-Turnier 
durchgeführt.

Als Sieger gingen Manuela Sauer, 
Rupert Grill  und Markus Hirtz 
hervor. Herzliche Gratulation.  
Ein herzliches Dankeschön für 
die Essensspende ergeht an den 
langjährigen Obmann Werner Pla-
schitz.
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Kaum ein anderes Lebensmittel 
ist von seiner Entstehung und 
Entwicklung her so untrennbar mit 
der Steiermark verbunden wie das 
Steirische Kürbiskernöl g.g.A. Durch 
die perfekte Lagerfähigkeit der 
hochwertigen, gereinigten und ge-
trockneten Kürbiskerne gibt es das 
ganze Jahr über frisch gepresstes 
Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. In den 
Ölmühlen werden die Kerne nach 
Bedarf gemahlen, mit Wasser und 
Salz verknetet, schonend geröstet 
und verpresst. Bei der traditionellen 
Röstung entsteht jenes Röstaroma, 
welches für die unverkennbare 
Charakteristik des Steirischen 
Kürbiskernöls g.g.A. verantwortlich 
ist.

Mit der Landesprämierung steht 
die Qualität des Steirischen Kür-
biskernöls g.g.A. einmal jährlich 
auf dem Prüfstand. Die sensorische 
Kontrolle von Steirischem Kür-
biskernöl g.g.A. erfolgt durch eine 
Gruppe speziell geschulter Verkos-
ter, wodurch sich diese Prämierung 
maßgeblich von einer Beliebtheits-
verkostung unterscheidet. Damit 
Sie ganz leicht in den Genuss eines 
qualitativ hochwertigen Steirischen 
Kürbiskernöls g.g.A. kommen 
können, finden Sie hier alle im Jahr 
2025 prämierten Betriebe in unserer 
Marktgemeinde.

Genießen Sie dieses steirische 
Qualitätsprodukt!
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INKL. GRATIS JUGEND-ONLINE-SPARKONTO**

DEINE
VORTEILE

Schuljahr 2024/2025 (*)
Die Raiffeisenbank übernimmt die Kosten für das Konto, sowie Online-Sparkonto während der Lehr- und Studienzeit bis zum 19. Geburtstag bzw. während der Studienzeit bei
Vorlage der Inskriptionsbestätigung bis zum 24. Geburtstag.   (**)
Ab dem vollendeten 14. Lebensjahr möglich. (***)

Hauptanstalt Straß +43 3453 2339 | Bankstelle St.Veit +43 3453 2432 | www.rbstrass.at | info@rbstrass.at

Aktion gültig bis 05.09.2025

Eltern und Jugendliche aufgepasst: Bringt uns jetzt euer 
Sommerzeugnis* und sichert euch euren persönlichen Zeugnisbonus!

Für Jugendliche gibt’s jetzt zu jeder neuen Jugendkontoeröffnung 
30 EUR Startbonus + 3 EUR je 1er im Zeugnis* als Gutschrift auf’s 
Konto + JBL GO 4 Lautsprecher gratis dazu.

Hol dir deinen

- Bonus

RAIFFEISEN JUGENDKONTO

ZEUGNISZEUGNIS

ZUR
TERMINVEREINBARUNG

· Gratis  Kontoführung**
· Gratis Mitgliedschaft im Raiffeisen Club
· Gratis Online-Banking mit Mein ELBA
· Gratis Mobile-Banking mit der Mein ELBA-App
· Gratis Raiffeisen Club Debitkarte 
· Kontaktlos bezahlen mit der digitalen Debitkarte***
· Gratis Kontowechselservice – auch online 
· Keine Überziehungsmöglichkeit


